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Benefizkonzert

von und mit SOS-Tenor Helmut Seidel

27. Liedernachmittag

Mitwirkende:

Else Gorenflo Mundart
Monique Drosterij Sopran
Helmut Seidel Tenor
Werner Breitenstein Klavier
Sandra Giepmann Akkordeon
Erich Meier Zither
Philipp Wörner Trompete
Peter Reichert Tenorhorn
Kalle Hamsen Gitarre/Gesang

Band Faltenrocker:
Sabine Wittwer, Thomas Augenstein

Eckhard Ocker, Peter Helmling

Dieter Farrenkopf Moderation

Eintritt 10,00 Euro

Organisation: Helmut Seidel

Schirmherr: Bürgermeister Eric Bänziger

Jedem Kind ein liebevolles Zuhause

Sonntag, 18. August 2019
16 Uhr Ev. Kirche Weingarten

Diese Woche in Weingarten

18.08.: 27. Liedernachmittag für SOS Kinderdörfer / Tenor Helmut Seidel / Ev. Kirche
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, Frei-
tag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes: 01806/072100
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 17.08.2019 bis Freitag, 23.08.2019
Samstag, 17.08.: Via-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, Tel. 07249/3497
Sonntag, 18.08.: Via-Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wilhelm-Str. 8 B, 
Bruchsal, Tel. 07251/3215655
Montag, 19.08.: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, Tel. 07244/70770
Dienstag, 20.08.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwoch, 21.08.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 C, Blankenloch, 
Tel. 07244/9476360
Donnerstag, 22.08.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Freitag, 23.08.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/2255

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Wein-
garten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienst-
portal der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie 
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111) 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein An-
gehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr
und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 
16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinba-
rung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
Terminvereinbarung unter: 0721/ 93671680, Besprechungsraum EG
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Ferienspaß 2019

Ferienspaß „Gitarre spielen“
Jugendstiftung ermöglicht Unterricht mit Profi
Das Ferienspaßprogramm ist eine ideale Möglichkeit, um Kindern je-
den Alters die Welt der Gitarre näher zu bringen.
Dank der Förderung durch die Jugendstiftung der Sparkasse Karls-
ruhe konnten 20 neugierige und musikbegeisterte Kinder, die in 4er 
Gruppen eingeteilt wurden, am 06.08.2019 das Angebot des Kultur-
werks Kraichgau aus Walzbachtal kostenlos wahrnehmen.
Der sehr bekannte und gefragte Gitarrist Jean Oliver, der u.a. mit sei-
ner Band „Alive Worship“ durch ganz Deutschland tourt, erklärte sich 
sofort bereit, den Nachwuchsmusikern das Gitarrespielen näher zu 
bringen.

Man merkte es dem jungen Musiker an, dass er mit Kindern gut kann. 
Auf seine stets kompetente und witzige Art versteht er es außerge-
wöhnlich gut, den Kids das Gitarrenspiel beizubringen. Dank seiner 
Erfahrung beim Produzentenstudium an der deutschen POP in Stutt-
gart, konnte er ihnen auch die einen oder anderen technischen Kniffe 
und Tricks zeigen.
Manch einer der jungen Musikerinnen und Musiker, die zum ersten 
Mal eine Gitarre in der Hand hielten, konnten dann auch begeistert 
mit den ersten Akkorden oder einer einfachen Melodie im Kopf nach 
Hause gehen. Der Einstieg in die großartige Welt des Gitarrenspiels 
war geschafft.
Ganz herzlich lädt das Kulturwerk Kraichgau zur kostenlosen Schnup-
perstunde mit Jean Oliver nach Walzbachtal ein.
__________________________________________________________________

Ferienspaß Fotografie
Nur Mut mit der Kamera – es ist kein Risiko
Lediglich zwei Mädchen waren von vier Angemeldeten zum Ferien-
spaß „Fotografie“ gekommen, aber die beiden hatten sichtlich Spaß 
an der Sache. Die Vorgabe war, eine einfache digitale Kamera mitzu-
bringen, kein Handy. Damit war klar, dass es nicht nur um „Draufdrü-
cken“ gehen sollte, aber der Profifotograf Reiner Both ging die Sache 
alles andere als theorielastig an. Zu Beginn erklärte er die Funktion 
der Blende, vergleichbar der Pupille im Auge, die sich je nach Lichtein-
fall erweitere oder zusammenziehe. So arbeite auch eine Blende. Aber 
das war es auch schon, er verlangte keine manuellen Einstellungen, 
sondern arbeitete mit den Automatikprogrammen, die jede Digitalka-
mera mitbringt. Die Automatik regelt je nach Lichteinfall die Blenden-
öffnung und die Speicherkarte speichert die geknipsten Bilder. Dann 
erklärte er noch kurz die Funktion des Zooms. Diese Wirkung könne 
auch mit „näher an das Motiv herangehen oder weiter entfernt“ er-
reicht werden. Den Schwerpunkt legte er jedoch auf das, was der Hob-
byfotograf selbst bestimmen kann, nämlich die Motivauswahl und die 
Perspektive, sprich das fotografische Sehen. Motive gab es im Schul-
hof, in der Umgebung und am Bach jede Menge. Both ermunterte die 
Mädchen, an kleine Dinge nahe heranzugehen, beispielsweise an das 
Pflaster einer Baumscheibe. Zunächst sollten sie das senkrecht aus der 
Vogelperspektive fotografieren und dann mehr und mehr selbst zum 

Experimentieren finden. Beispielsweise 
galt es, kleine Tierchen von ganz nah zu 
fotografieren und zu erproben, bis wie 
weit noch Schärfe erzielbar sei.
Eine Laterne, hoch aufgehängt, ermög-
lichte Effekte aus der Froschperspektive 
und der Walzbach eröffnete ganz neue Motive. Bei Aufnahmen von Bo-
denstrukturen und Un-
tergrund müsse die Ka-
mera immer ganz gerade 
gehalten werden, aber 
ein Baum, ein Mensch 
oder ein Gebäude müsse 
nicht immer mittig ste-
hen. Hier gelte es Mut 
zum Wagnis zu haben 
und aus verschiedenen 
Blickwinkeln zu fotogra-
fieren. Wer unbefangen 
an die Sache herangeht, 
lernt, eigene Schranken 
zu überwinden. Schran-
ken, die man aus der 
Macht der Gewohnheit 
gar nicht mehr wahr-
nimmt. Beispielswei-
se hin und wieder das 
Querformat zugunsten 
des Hochformats aufzu-
geben, eröffnet reizvolle 
Wirkungen und vieles 
mehr. Mut und Kreativi-
tät sind gute Vorausset-
zungen für gute Bilder.
__________________________________________________________________

Ferienspaß: Gemeinderat für einen Tag

Anschauungsunterricht par excellence in Sachen Kommunalpolitik 
erhielten zwölf Jungen und Mädchen im Ferienspaß „Gemeinderat 
für einen Tag“, den die junge Gemeinderätin Carolin Holzmüller an-
geboten hatte. Es ging natürlich darum, Entscheidungen zu treffen. 

Nämlich, ob „Walzbachdorf“ eine Skateanlage bauen soll oder nicht, an 
welchem Standort und was sie kosten darf. Die junge Gemeinderätin 
hatte die fiktive Szenerie hervorragend vorbereitet. Tatsächlich war 
ein ganzer Tag dafür vorgesehen, eine Herausforderung für Jugendli-
che zwischen acht und 12 Jahren. Aber sie blieben bei der Stange. Holz-
müller war die Bürgermeisterin, die Kinder nahmen am Ratstisch 
Platz und wurden bestimmten Parteien zugelost. Es gab die „Ökolo-

Die jungen Musiker beim Spielen ihrer ersten Akkorde auf der Gitarre

Die Laterne möglichst nah aus der Froschperspek-
tive zu fotografieren, gibt reizvolle Effekte

Kärtchen mit Aufgaben einer Gemeinde sollten den Kategorien „Freiwillig“ oder 
„Pflicht“ zugeordnet werden
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gisch Soziale Partei“ (ÖSP), die „Partei für Soziale Demokratie (PSD), die 
„Christlich Konservative Volkspartei“ (CKV) und die „Demokratisch 
freiheitliche Partei“ (DFP). Ein Gemeinderat werde gewählt und habe 
bei seinen Entscheidungen das Wohl der gesamten Einwohnerschaft 
zu berücksichtigen, erklärte die Bürgermeisterin. Beschränkt werde 
das Gremium in seinen Entscheidungen vor allem durch das Geld, das 
für ein Jahr in einem Haushaltsplan festgelegt sei. Ruhig und interes-
siert folgten die Kinder ihrer Einführung. 
Wie im echten Rat (vor dem digitalen Zeitalter) händigte Carolin je-
dem Kind eine Mappe aus. Diese enthielt die Tagesordnung, die Be-
schlussvorlagen, den Sachverhalt und als kleine Hilfestellung zur Ori-
entierung ein Profil der jeweiligen Partei. Dann ging es an die Arbeit, 
sprich, an das Planspiel: Wollen wir einen Skatepark? Für welche Ziel-
gruppe ist er gedacht? Hat die Gemeinde Geld? Wo soll er hin? Warum 
gerade dort? Welcher Standort wäre besser? So zerpflückten die jungen 
Gemeinderäte in ihren Gesprächen die Vorlage der Verwaltung, such-
ten nach Lösungen und es gab eine lebhafte Diskussion.

Carolin rief die einzelnen Fraktionen auf, ihre Stellungnahme abzu-
geben. Die DFP meinte, der Skatepark – in der Vorlage mit 50.000 Euro 
veranschlagt – sei zu teuer. Man solle die Sache einem Verein überge-
ben, der dann Kurse anbieten könne. Die Gemeinde könne allerdings 
einen Kiosk bauen, der Geld einbrächte. Die CKV schlug vor, zu der 
Skatebahn noch eine Halle für Schlittschuhlaufen zu bauen und zur 
Finanzierung eine Spendenbox aufzustellen. Die PSD befürwortete im 
Grundsatz diese Halle, wies aber auf hohe Folgekosten hin und die ÖSP 
auf weitere Versiegelung des Bodens. Die ÖSP wandte sich allerdings 
gegen den Standort der Verwaltung im Industriegebiet, sondern wür-
de einen Standort in der Grünfläche an der Schule bevorzugen, wofür 
sie Ausgleichsmaßnahmen vorschlug.

Unabhängig vom Ausgang der Abstimmung hatten die jungen Ge-
meinderäte sehr schnell begriffen, dass zwischen Wünschen und 
Machbarkeit manchmal große Distanzen liegen und dass bei jeder 
Entscheidung vielerlei Aspekte zu berücksichtigen sind und sorgfältig 
abzuwägen sind.

Fortsetzung Ferienspaß

Kreativtag in der Schulkindbetreuung
Jede der sechs Ferienwochen in der Schulkindbetreuung bietet er-
eignisreiche, lehrreiche und interessante Abwechslung im Haus, im 
Außenbereich oder ganz woanders.

Interessante Basteleien zur Auswahl
An diesem Tag ging es um die Herstellung von selbstgemachter 
Waschknete aus Speisestärke und Duschgel. Zur Auswahl standen 
die Duftnote „Beere“, „Lavendel“ und ein blaues Gel für „Sport“. Die 
Leiterin war an diesem Tag die Expertin für naturwissenschaftli-
che Experimente im Team, Birgit Karrer. Ihr zur Seite standen die 
beiden FSJler Nadine und Tim. Und diese hatten im wahrsten Sinne 
des Wortes alle Hände voll zu tun. Insgesamt 15 Kinder waren an 
diesem Vormittag in drei Gruppen beschäftigt: Neben der Wasch-
knetproduktion gab es noch die Möglichkeit, aus geraden und ge-
bogenen Holzstäbchen Lesezeichen oder Armreife zu basteln, oder 
etwas ganz anderes zu spielen.

Selbstgemachte Waschknete

Am Seifentisch füllten Nadine und Tim die Speisestärke in die Schäl-
chen der Kinder, genau abgemessen. Danach ebenso genau abgemes-
sen das farbige Duschgel oder Flüssigseife. Jetzt wurde das Ganze zu-
sammengeknetet und es entstand zunächst eine ziemlich krümelige 
Masse. Es fehlte noch das Öl. Denn Speiseöl verleiht dem Ganzen mehr 
Geschmeidigkeit, wodurch es besser zusammenhält. Da war es dann 
mit Abmessen bald vorbei, jetzt ging das Kneten nur noch nach Gefühl. 
Und siehe da: unter klebrigen pappigen Händen entstanden tatsäch-
lich coole Produkte. Die fertig gekneteten Seifenkugeln wurden flach 
ausgewellt und mittels Förmchen zu hübschen kleinen Seifenstück-
chen ausgestochen.

Wer das zu Hause probieren möchte, bekommt hier das Rezept:

       2 EL normale Speisestärke
       1 EL Flüssigseife oder Duschgel,
       Öl anfangs nur sparsam zugeben

und das Ganze kräftig kneten.

Ein Tipp: je dunkler die Farbe des Duschgels, desto kräftiger nachher die 
Farbe der Seife. Auswellen, ausstechen, fertig. Soll die Waschknete nicht 
austrocknen, bewahrt man sie am besten in einem Schraubglas auf.

Holzarmbändchen mit Nagellack
bemalt sehen cool aus. Das fanden auch die Jungs. Birgit Karrer hat-
te die Holzstäbchen aus Eisstielen eine Dreiviertelstunde in kochend 
heißem Wasser gehabt und danach sofort an den Innenseiten von 
Gläsern entlang gelegt. Während des Abkühlens und Trocknens nah-
men die Holzstäbchen die Form des Glases an und passten hinterher 
perfekt um ein Handgelenk. Die Verzierung blieb jedem selbst über-
lassen. Birgit Karrer hatte eine große Auswahl an Restbeständen von 
Nagellack bereitgestellt, aber die Jungen waren überwiegend schnell 
entschieden: schwarz. Mit Glitzerstaub. Aus den nicht gebogenen Stäb-
chen entstanden auf dieselbe Weise Lesezeichen. Auch hier gab es Er-
fahrungen zu sammeln, denn Nagellack verhält sich völlig anders zu 
Wasserfarbe. Zäher,  aber auch kräftiger in der Farbe, nicht so einfach 
aufzutragen, dafür haltbarer.

Waschknete herstellen ist einfach, man muss aber tüchtig kneten

Holzarmbändchen mit Nagellack - ein ausgefallenes Schmuckstück auch für Jungs



515. August 2019   -   Nr. 33Turmberg-Rundschau Aktuelles aus Weingarten

Ein breites Spektrum ortsspezifischer Themen
Interessante 36. Ausgabe der „Weingartener Heimatblätter“ erhältlich
Auch die 36. Ausgabe der „Weingartener Heimatblätter“ dokumentiert 
wieder ein breites Spektrum heimatkundlicher Themen. Einmal mehr 
ist es dem Redaktionsteam mit Klaus Geggus, Hubert Daul, Roland 
Felleisen und Anton Machauer gelungen, den Leserinnen und Lesern 
einen aufschlussreichen Einblick in Geschichte und Gegenwart Wein-
gartens zu vermitteln.

Weingartens Weg ins Licht der Geschichte
Im Rahmen der historischen Beiträge weist Roland Bergmeier über-
zeugend nach, dass Weingartens Weg in das Licht der Geschichte be-
gann, als sich die Benediktinermönche des Klosters Weißenburg im 
Elsass vermehrt darum bemühten, rechtsrheinische Besitzungen zu 
erwerben oder von Königshand verliehen zu bekommen. Die urkund-
liche Ersterwähnung Weingartens stützte sich lange Zeit auf den Co-
dex Edelini, den Abt Edelin (1262 bis 1293) um 1280 anfertigen ließ, um 
die Besitzansprüche seines Klosters zu dokumentieren.
Darin ließ er 68 Weißenburger Höfe auflisten, die der Salier-Herzog 
Otto von Worms und Kärnten 991 dem Kloster geraubt haben soll. Da-
runter befindet sich auch dezidiert der Besitz des Klosters in „wingar-
ten ultra renum“. Heute sind sich jedoch die meisten Historiker darin 
einig, dass der so genannte „Salische Kirchenraub“ bereits im Jahr 985 
erfolgte. Diese Ansicht vertrat auch bereits Wilhelm Kelch in seiner 
Ortschronik „Tausend Jahre Weingarten 985 – 1985“.

Die Jahreszahl 1701 am Walk`schen Haus
In einem weiteren Beitrag erläutert Roland Bergmeier die Kartusche 
über dem Eingangsportal des Walk`schen Hauses mit der Jahres-
zahl 1701, die den Wiederaufbau durch den Steuereinnehmer Johann 
Friedrich Reichert nach der Zerstörung im Pfälzischen Erbfolgekrieg 
dokumentiert, wobei die Initialen beider Vornamen in einer Ligatur 
miteinander verbunden sind. Das „W“ darunter könnte für „Wiederer-
richtet“ stehen, denn der erste Besitzer namens Walk wurde später im 
Jahr 1804 geboren. Irritierend ist die über dem „W“ scheinbar einge-
meißelte 4, die Bergmeier mit Verweis auf ein Haus in Ettlingen über-
zeugend als das „nachgefahrene Kreuzeszeichen des Priesters“ bei der 
Erteilung des Segens für die Gläubigen deutet.          
Roland Felleisen und Hubert Daul gehen in ihrem reich illustrierten 
Beitrag auf die beiden Erzählnachmittage zum Ersten Weltkrieg und 
dessen Ende 1918 im Heimatmuseum ein. Außer dem geschichtlichen 
Hintergrund der sich im November 1918 überstürzenden Ereignisse 
im damaligen Deutschen Kaiserreich geht es dabei besonders auch 
darum, wie sich „die erste große Katastrophe des 20. Jahrhunderts“ 
auf einen beschaulichen Ort wie Weingarten konkret ausgewirkt hat, 

wo das Vereinsleben zum Erliegen kam und die Porzellan-Manufak-
tur Carl Baumgarten mangels Arbeitskräften ihren Betrieb einstellen 
musste.  

Umbrüche mit Beginn des Dritten Reiches
Franz Aich befasst sich in seinem Artikel „Weingarten zu Beginn des 
Dritten Reiches“ ausführlich mit der Situation in der Weinbauge-
meinde in den Jahren 1933/34. Nach der Machtübernahme der Natio-
nalsozialisten änderte sich auch in Weingarten vieles. Wie sich dieses 
Ereignis auf das Dorfleben konkret auswirkte, zeichnet er ebenso 
nach, wie sich aus einer nicht sehr stabilen Demokratie der Weima-
rer Republik eine immer autoritärere Machtstruktur bis hin zu einer 
menschenverachtenden Diktatur unter Hitler entwickelte.
Bereits seit 1924 gab es in Weingarten eine so genannte „Sturmabtei-
lung“ der NSDAP, abgekürzt SA. Wer sich außerhalb der oft beschwo-
renen „Volksgemeinschaft“ stellte und nicht mitmachte, hatte viele 
Nachteile zu erleiden. Ein sehr interessanter Artikel, der die NS-Zeit 
in Weingarten so aufschlussreich beschreibt, wie sie noch in keiner 
Chronik bisher zu lesen war.

Ein Stück Weingartner Wirtschaftsgeschichte
Marianne Lother und Klaus Geggus behandeln die Entwicklung des 
Weingartener Bahnhofs von 1843 bis heute sowie die Geschichte der 

Foto  der Titelseite:  "Alt Weingarten" des Kunstmalers Helmut Meyer-Weingarten 
(Archiv Anian W. Steinert)

Geschäftseröffnung
Deutscher Immobilien Verbund Inhaber Thomas Weber e.K., 

Bahnhofstraße 68

In den Räumen des vormaligen Blumengeschäfts Bahnhofstraße 68 hat die  
DIVI – Immobilien –Unternehmens-Gruppe  jetzt eine Filiale eröffnet. Bürger-
meister Eric Bänziger gratulierte dem Immobilienfachmann und Geschäfts-
führer Thomas Weber zur Neueröffnung und ließ sich das Profil des Unter-
nehmens und die Gründe, die zur Niederlassung führten, erläutern.
„Wir sind keine klassischen Immobilienmakler“ eröffnete Thomas Weber 
seine Ausführungen. Vielmehr verberge sich hinter der geschützten Marke 
„DIVI“ (Deutscher Immobilien Verbund Inhaber Thomas Weber e.K.) ein Ver-
bund von Leistungen aus einer Hand: Die Projektmanagement GmbH kauft 
in Zusammenarbeit mit Investoren leerstehende Objekte auf, saniert und 
renoviert diese und verkauft die fertigen Wohnungen an Käufer provisions-
frei. Eine Modernisierung mit Augenmaß unter Beachtung von Vorgaben des 
Denkmalschutzes einerseits und Anforderungen an modernes Bauen und 
Wohnen andererseits sei selbstverständlich. Darüber hinaus werden Leistungen der Hausverwaltung angeboten. Der Firmensitz befindet sich 
in Bretten, aber er habe eine geeignete Anlaufstelle für den Immobilienmarkt rund um Karlsruhe gesucht, berichtet Thomas Weber, und sei mit 
diesen Räumen in zentraler Lage von Weingarten optimal fündig geworden. Bürgermeister Bänziger bestätigte, dass rund um Karlsruhe, auch 
in Weingarten, eine starke Nachfrage nach Wohnraum bestehe und das Konzept – gerade für die Innenentwicklung und Nachverdichtung - das 
richtige sei. Die Firma ist unter info@divi-tw.com oder unter 07244 – 5 58 33 60 und 0171 230 11 14 sowie www.divi-tw.com erreichbar. Broschüren 
über Referenzobjekte liegen in den Büroräumen aus.

Bürgermeister Eric Bänziger (2. v. l.) gratuliert Thomas Weber mit Familie zur 
Neueröffnung der Filiale in der Bahnhofstraße
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Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik
Bauvoranfragen und Baugesuche
1. Errichtung eines Stallgebäudes zur Rinderhaltung
Der Bauherr plant die Errichtung eines Stallgebäudes zur Rinderhaltung im
Außenbereich. Es saoll ein Tiefstreustall mit integriertem Heulager entstehen. 
Das geplante Gebäude hat die Maße 30,00 m x 25,50 m und ein Satteldach mit 
Firsthöhe von 7,50 m. An das Stallgebäude soll noch eine überdachte Fläche
von 30,00 m x 4,00 m anschließen. Mit der Bauvoranfrage soll die Genehmi-
gungsfähigkeit auf den angegebenen Flurstücken, die nicht im Geltungsbe-
reich eines Bebauungsplans liegen, geklärt werden. Da aufgrund der Größe des 
Bauvorhabens die Wirtschaftlichkeit gegeben sei, habe das Landwirtschafts-
amt auf Antrag eine landwirtschaftliche Privilegierung erteilt. Aus Sicht der
Verwaltung sei die vorliegende Planung bauplanungsrechtlich zulässig. Das
Gremium stimmte einstimmig zu.

2. Neubau einer Halle, Max-Becker-Straße
Der Bauherr plant die Errichtung einer Halle als Lager, Schlosserei und als Un-
terstellplatz für die Stapler in der Max-Becker-Straße. Das Vorhaben ist nach
den Vorgaben des Bebauungsplanes „Innenentwicklung Winkelpfad“ zu be-
urteilen. Da alle Festsetzungen eingehalten werden, war das Bauvorhaben von 
den Mitgliedern des AUT lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

3. Anbau im Erdgeschoss, Bahnhofstraße
Der Bauherr plant einen Anbau im Erdgeschoss des bestehenden Wohnge-
bäudes in der Bahnhofstraße. Dieser Anbau hat die Maße 7,25 m x 4,15 m x
2,83 m und soll zusätzliche Wohnfläche schaffen. Für die Schaffung weiteren
Wohnraums ist der Ausbau des Dachgeschosses vorgesehen. Hierfür soll das
bestehende Dach abgebrochen und durch ein „Laternendach“ ersetzt werden. 
Für diese Sonderdachform benötigt der Bauherr eine Befreiung, da sie im Gel-
tungsbereich des qualifizierten Bebauungsplans „Nördlich der Spitalstraße“
nicht vorgesehen ist. Das Gremium hat die Befreiung mit der Begründung ver-
weigert, dass ein „Laternendach“ nicht unter die zulässigen Dachaufbauten
falle und im Geltungsbereich dieses Bebauungsplans bisher noch keine Be-
freiung erteilt wurde.

4. Umbau der bestehenden Scheune zu Wohnräumen, Burgstraße
Der Bauherr plant die Nutzungsänderung der bestehenden Scheune in Wohn-
räume. Das Bauvorhaben liegt nicht innerhalb eine Bebauungsplanes, jedoch 
innerhalb des Sanierungsgebietes „Ortskern“. Eine Änderung der Kubatur und
der Höhe der bestehenden Gebäude erfolgt nicht. Aus Sicht der Verwaltung
fügt sich der Umbau gemäß § 34 BauGB in die Umgebung ein. Das Gremium
erteilte einstimmig sein Einvernehmen.

5. Erweiterung der Küche, Hinteres Sandfeld
Der Bauherr plant die Erweiterung der bestehenden Küche im Restaurant am 
See sowie des Anrichteraumes auf dem Grundstück Gewann Hinteres Sand-
feld. Es handelt sich lediglich um die Errichtung eines Verbindungsbaus zwi-
schen bereits bestehenden Gebäuden. Damit liegt gemäß § 35 Abs. 2 BauGB kei-
ne Beeinträchtigung der öffentliche Belange vor. Die Erschließung ist zudem
bereits für die bestehenden Gebäude gesichert. Somit war das Bauvorhaben
aus Sicht der Verwaltung genehmigungsfähig und das Gremium erteilte ein-
stimmig sein Einvernehmen.

6. Neubau eines Einfamilienwohnhauses, Jöhlinger Straße
Geplant ist die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit 2 Vollgeschos-
sen und einem Satteldach mit einer Neigung von 15°. Das Wohnhaus hat die 
Maße 13,00 x 10,50 m und befindet sich im rückwärtigen Grundstücksbereich. 
An der nordöstlichen und südlichen Hausseite schließt sich eine Terrasse mit 

2,50 x 11,00 m an sowie 2,00 x 8,00 m. Im Obergeschoss wird diese Terrasse mit 
einer Glasfläche überdacht.
Zusätzlich entsteht ein Balkon neben der Terrasse. Die Terrasse liegt zwar teil-
weise auf der Fläche des Privatweges, da aber beide Grundstücke im Besitz des 
Bauherrn sind, kann das Vorhaben aufgrund der wirtschaftlichen Einheit um-
gesetzt werden. Die geplante Dachneigung von 15° ist zwar nicht zulässig, da 
aber im Rahmen des Geltungsbereichs der Gestaltungssatzung bereits Befrei-
ungen zur Unterschreitung der zulässigen Dachneigung im rückwärtigen Be-
reich erteilt wurden, kann sie aus Sicht der Verwaltung erteilt werden. Da sich 
das Bauvorhaben ansonsten nach Art und Maß der baulichen Nutzung in die 
Umgebungsbebauung einfügt, erteilten die Ausschussmitglieder das Einver-
nehmen. Die Nachfrage von Gerhard Fritscher (CDU), ob diese Befreiung dann 
festgeschrieben sei und auch für andere Bauherren Gültigkeit habe, wurde 
verneint. Es handele sich um eine individuelle Auslegung des Anblicks von 
der Straße aus. Hans-Martin Flinspach (WBB) bat, diese Begründung der 15° 
Dachneigung für spätere Fälle zu hinterlegen. Ortsbaumeister Oliver Leucht 
erklärte, es gebe eine interne Liste, in der die erteilten Befreiungen mit den 
jeweiligen Begründungen dokumentiert seien.

7. Anbau einer Parkgarage, Einbau Dachgaube, Jöhlinger Straße
Da das Bauvorhaben außerhalb eines gültigen Bebauungsplans liegt ist es
nach § 34 BauGB zu bewerten.
Nach einer erforderlichen Umplanung fügt es sich jetzt nach Art und Maß der
baulichen Nutzung in die Umgebungsbebauung ein. Die erforderlichen Ab-
standsflächen zu den Nachbargrundstücken sind eingehalten und auf dem
eigenen Grundstück ausgewiesen. Das Vorhaben ist somit aus Sicht der Ver-
waltung zulässig.
Die Mitglieder des AUT erteilten einstimmig ihr Einvernehmen.

8. Neubau Einfamilienhaus Wiesenstraße
Für das geplante Bauvorhaben ist eine Befreiung erforderlich, es befindet sich 
im Geltungsbereich des qualifizierten Bebauungsplanes „Hinterdorf IV/III“. 
Geplant ist die Errichtung eines Einfamilienhauses in der zweiten Reihe. Um 
eine ausreichend große Fläche des Hauses gewährleisten zu können, muss der 
Abstand zur vorderen Bebauung von den vorgeschriebenen 8,00 m auf 6,00 m 
verkürzt werden. Da in der Vergangenheit bereits ähnliche Befreiungen er-
teilt wurden, empfahl die Verwaltung, die notwendige Befreiung zu erteilen. 
Dagegen wandte sich Hans-Martin Flinspach (WBB) mit dem Hinweis, dass
aufgrund des Klimawandels eine stärkere Aufheizung des bebauten Raums zu 
erwarten sei. Daraufhin erklärte Oliver Leucht, die noch vorhandenen großen 
Gartenflächen zu erhalten sei von größerer Bedeutung als eine Abstandsflä-
che zwischen zwei Gebäuden zu vergrößern. Gerhard Fritscher (CDU) mahnte, 
in Grenzfällen solle künftig „pro Bebauung“ entschieden werden. Wohnraum
werde gebraucht und es sei nicht empfehlenswert, neue Flächen umzuwid-
men. Das G1re7/m88ium stimmte der Befreiung der Abstandsfläche bei Ent-
haltung der WBB zu, die Abstandsfläche darf jetzt 6 m betragen.

9. Abbruch bestehendes Wohnhaus und Neubau Wohnhaus, Ringstraße
Das Bauvorhaben wurde bereits in einer zurückliegenden Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik beraten. Jetzt ist noch eine Ausnahme von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes hinsichtlich der Abweichung der
Bauweise zwischen der Bebauung in der ersten und der zweiten Reihe erfor-
derlich. Das Vorderhaus ist in offener Bauweise errichtet, das Hinterhaus soll 
an die Grundstücksgrenze gebaut werden.
Aus Sicht der Verwaltung kann die Ausnahme erteilt werden. Die Mitglieder
des AUT stimmten einstimmig der Erteilung der Ausnahme zu.

10. Sanierung der Brunnen Schmalenstein
Das für die Trinkwasserversorgung erforderliche Rohwasser wird mittels
zweier Brunnen am Standort des Wasserwerks Schmalenstein gefördert und 

ehemaligen Wein- und Bierwirtschaft „Zum kühlen Krug“ und den nicht zu übersehenden
Wandel des Bäckerhandwerks in Weingarten, wo von einstmals zwölf Familienbetrieben nur 
noch zwei übrig geblieben sind. Beide Autoren zeichnen auch die Entwicklung von der Por-

zellan-Manufaktur über die Papiersackfabrik bis zum Bühnenaufbauer „Megaforce“ nach, ein interessantes Kapitel der örtlichen Industriege-
schichte. 

Sechs Braugaststätten zwischen 1800 und 1900 
Außerdem beschreibt Klaus Geggus die sechs Gaststätten, in denen zwischen 1800 und 1900 noch Bier gebraut wurde, und würdigt insbesondere 
den größten und erfolgreichsten Bierbrauer Peter Förster, der aus Rohrbach bei Heidelberg stammte. Aus der Feder von Marianne Lother stam-
men die Artikel über das Gasthaus „Alte Brauerei“ in der Bruchsaler Straße und die ehemalige „Brauerei Nagel“ in der Bahnhofstraße, wo heute 
der Polizeiposten und eine Zahnarztpraxis untergebracht sind.         

Fortsetzung von Seite 5
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in der Carix-Anlage für die weitere Nutzung aufbereitet. Der Brunnen 1 muss 
nun aufgrund starker Korrosion der Filterverrohrung und Schäden am Brun-
nenbauwerk saniert werden, berichtete Ortsbaumeister Oliver Leucht. Dazu 
soll die vorhandene Brunnenstube abgebrochen und auf einem höheren Ni-
veau oberhalb des Grundwasserstandes neu errichtet werden. Damit während 
der Bauzeit der gesamte Wasserbedarf abgedeckt werden kann, sei im Vorfeld 
der Brunnen 2 zu ertüchtigen. Dazu werden die vorhandenen alten Brunnen-
pumpen gegen regelbare Pumpen mit ausreichenden Leistungsreserven aus-
getauscht. So kann auch bei späteren Revisionsarbeiten die Versorgung durch 
jeweils einen Brunnen gewährleistet werden. Damit einhergehend sind die 
Erneuerung der erdverlegten Rohrleitungen zum Wasserwerk sowie eine 
grundlegende Überholung der vorhandenen Steuerund Regelungstechnik 
im Bereich der Brunnen sowie des Aufbereitungsprozesses in der Carix-An-
lage erforderlich. Die genannten Investitionen sichern nachhaltig die Trink-
wasserversorgung der Gemeinde Weingarten und ermöglichen zudem ein 
schrittweises Anpassen der kompletten Wasserversorgung auf einen zukünf-
tig steigenden Wasserbedarf der Gemeinde.
Die Bauleistungen werden in vier Gewerke aufgeteilt:
- Brunnen Sanierung mit Einschubverrohrung,
- technische Ausrüstung (Edelstahl Einbauteile und Pumpen),
- elektrotechnische Ausrüstung (inkl. Überarbeitung Steuer- und Regelungs-
technik),
- Rohbauarbeiten und Rohrleitungsarbeiten.
Alle Bauleistungen wurden bereits im 2. Quartal öffentlich ausgeschrieben, 
aber aufgrund fehlender Angebote konnten nur zwei Gewerke durch den Ge-
meinderat vergeben werden. Das waren „Brunnen Sanierung mit Einschub-
verrohrung“ und die „Technische Ausrüstung“ (beide an Fa. Anger’s Söhne in 
Hessisch Lichtenau).
Die beiden anderen wurden aufgeteilt und beschränkt ausgeschrieben. Daraus 
ergab sich eine Beauftragung für „Rohrleitungsbau“ (Fa. Keller Baden-Baden). 
Die noch zu vergebenden Leistungen wurden daraufhin abermals aufgeteilt
und in noch kleineren Losen freihändig vergeben. Es erfolgte ein Angebot für 
die elektrotechnische Ausrüstung Installation (Fa. Elektro Mai Weingarten)
und eines für die Rohbauarbeiten (Fa. Konrad Schweickert Bruchsal). Diese
Firma wurde ebenfalls zu einer Angebotsabgabe für die Abbruch- und Tief-
bauarbeiten in angepasstem Leistungsumfang aufgefordert. Ihr Angebot liegt 
zwar um 12 % über dem vom Fachplaner ermittelten Kostenrahmen, ist aber 
zu akzeptieren. Die berechneten Gesamtkosten liegen im Ansatz bei 485.262.73 
€, nach Angeboten bei 507.142, 56 €. Mit der Gesamtmaßnahme soll im Sep-
tember begonnen werden, aber sie wird nicht komplett in 2019 abgeschlossen 
werden können. Im Vermögensplan der Wasserversorgung sind für die Brun-
nensanierung insgesamt 500.000 € vorgesehen. Eine ergänzende Veranschla-
gung erforderlicher Mittel erfolgt im Wirtschaftsplan 2020. Der Ausschuss be-
fürwortete einstimmig die Vergabe der Gewerke „Elektrotechnik Installation“ 
an die Firma Mai zum Bruttopreis von 35.358,51 € und die Rohbauarbeiten
zum Bruttopreis von 73.647,66 € sowie die Abbruch- und Tiefbauarbeiten zum 
Bruttopreis von 96.351,85 € an Fa. Schweickert. 

Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen, ihre vorläufigen Veranstal-
tungstermine für das Jahr 2020 bereits vor dem am 08. Oktober 2019 stattfin-
denden Vereinsforum online in den von der Gemeinde bereitgestellten Ver-
anstaltungs-Planungs-Kalender einzutragen. Erkennbare Überschneidungen 
können so frühzeitig untereinander abgestimmt und evtl. Ausweichtermine 
gefunden werden. Die endgültigen Termine werden nach wie vor abschlie-
ßend im Vereinsforum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per Email 
unter k.leichsenring@weingarten-baden.de oder telefonisch bei Herrn Leich-
senring unter 7020-18 nachholen.
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass dieser Planungskalen-
der keine verbindliche Raumbelegung nach sich zieht. Bitte wenden Sie sich 
für die Reservierung der Räume an Frau Stenschke unter hallenbelegung@
weingarten-baden.de, telefonisch 7020-28.
__________________________________________________________________________

Gemeinde hat Zwetschgen und Mirabellen abzugeben
Die Gemeinde hat Zwetschgen und Mirabellen abzugeben. Treffpunkt am 
Samstag, den 17.08.2019 um 9 Uhr beim Kleingartenverein. Interessierte 
können sich auch gerne mit Herrn Lichter, Tel. 0170/1107605 in Verbindung 
setzen.

Informationen aus dem Rathaus

Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch 
über unsere Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & 
Service, Fundsachen, möglich. Diese Funktion ermöglicht die 
Suche in zahl-reichen Fundbüros unserer Umgebung. Nutzen Sie 
diesen Service, um schnellstmöglich wieder in den Besitz Ihres 
Eigentums zu gelangen. 

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:
- 1 Schlüssel (DB); Fundort: Schreibwaren-Holderer, Bahnhofstraße
- Sonnenbrille, bronze/Metallgestell; Fundort:Friedhof/Damentoilette
- Sonnenbrille, braunes Kunststoffgestell; Fundort: Postbox, Kanalstraße
- Korrekturbrille, helllila/ Kunststoffgestell; Fundort: Postbox, Kanalstraße
- Bargeld
- 1 Sicherheitsschlüssel; Fundort: Fensterbank Gymnastikhalle
- 1 Schlüssel an Karabinerhaken; Fundort: Neue Bahnhofstraße 25, Fa. Stärk

Rathausplatz 4, 76356 Weingarten, Tel. 07244/6088960 
E-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
http://bib.weingarten-baden.de 

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir haben auch in den 
Sommerferien für Sie geöffnet.  
Bitte beachten Sie jedoch unsere 
reduzierten Sommerferien-Öffnungszeiten: 

Montag geschlossen! 
Dienstag geschlossen! 
Mittwoch geschlossen! 
Donnerstag   9:30 - 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag   9:30 - 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag    9:30 - 12:30 Uhr 

Ab Mittwoch, 11.09.2019 sind wir wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten für Sie da.  

Informationen aus dem Rathaus
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Wegen eines Wasserschadens ab sofort Finanzverwaltung
und Gemeindekasse in neuen Räumen
Wegen eines großen Wasserschadens im Erdgeschoss im Rathaus sind der Fach-
bereich 6 Finanzen und die Gemeindekasse ab sofort im 1. OG, Rathausplatz 4 
(ehem. Lammeck) unterhalb des Bauamtes zu finden. Die Telefonnummern gel-
ten unverändert weiter. Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://bib.weingarten-baden.de

Sommeröffnungszeiten!
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen!
Donnerstag 9:30 - 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 - 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr
Ab Mittwoch, 11.09.2019 sind wir wieder zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da.

Recyclinganlage Dörnig
Sommeröffnungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag: 7:30 Uhr - 14:30 Uhr
Samstag: 8:00 Uhr - 14:00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch
(0-45mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Freibadsaison 2019!
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. 
Gültig sind sie ab diesem Zeitpunkt bis zum Ende der Sommerferien.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Hallen- und Freibad: montags – sonntags 10.00 - 20:00 Uhr 
Kassenschluss 19:00 Uhr.
Das Frühschwimmen entfällt während der Freibadsaison!
Die Sauna ist geschlossen!!
EINTRITTSPREISE:
Tarif  Erwachsene Ermäßigte1)
Einzeleintritt 3,00 Euro 1,50 Euro
Feierabendtarif 2,50 Euro (1 1/2 Stunden vor Schließung)
Familienkarte 6,50 Euro (2 Erw. + 1 Kind)
Familienkarte 7,00 Euro (2 Erw. + 2 Kinder und mehr)
Saisonkarte 60,00 Euro 25,00 Euro
  Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Tarif  Wert             Ersparnis Kaufpreis
Wertkarte 50 50,00 Euro 4 % 48,00 Euro
Wertkarte 100 100,00 Euro 5 % 95,00 Euro
Wertkarte 200 200,00 Euro 10 % 180,00 Euro
ERLÄUTERUNGEN:
1) Ermäßigte
-  Kinder-und Jugendliche von 6 Jahren bis einschließlich 17 Jahren (Schwimmbad) bzw. bis ein-

schließlich 15 Jahren (Sauna)
- Personen bis 27 Jahren als Vollzeitschüler
- Schwerbehinderte ab einem Behinderungsgrad (GdB) von 50 %
- Sozialhilfeempfänger
Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß und einen schönen Sommer 2019!

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stofflampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pflastersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öffnungszeiten vor dem Tor beim Wertstoffhof abstellen.

Jugendtreff Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;
Und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. Lukas 12,48
Nach Wahlen, ob in Politik, Kirche oder in einem Verein, erlebt man nach 
der Verkündung der Ergebnisse oft,
dass viele Menschen, zu dem oder der Gewählten kommen, gratulieren, 
einen Blumenstrauß oder auch andere Geschenke überreichen und den Ge-
wählten feiern.
Es ist aber immer auch zu beobachten, dass Menschen abwarten, bis sich 
der ganze Trubel gelegt hat, dann zu dem oder der Gewählten gehen und 
„Alles Gute im Amt“ und „Gottes Segen“ wünschen und manchmal auch die 
Hoffnung ausdrücken, dass der oder die Gewählte nicht über das neue Amt 
und seine Last zerbricht, oder Familie und anderes vernachlässigt.
Zwei ganz unterschiedliche Herangehens- und Denkweisen. Ein Amt als 
Ausdruck von Macht und Erfolg, oder das Amt mit seiner Verantwortung 
und Verpflichtung. Jede und jeder wird selbst immer wieder entscheiden 
müssen, wie er oder sie es sieht.
Auch für alle, die kein Amts- oder Mandatsträger sind, bleibt ja immer wie-
der die Frage: Wie setze ich das ein, was mir anvertraut ist? Begabt und be-
fähigt sind wir alle!
Viel zu können oder viel zu haben bedeutet aber immer auch Aufgabe und 
Verantwortung. Denn bei aller reformatorischer Freiheit und Gnade – wir 
werden es aushalten müssen, dass wir daran gemessen werden, wie wir 
unsere Gaben, unsere Macht, unser Geld hätten einsetzen können für das 
Reich Gottes.
Ihre Elke Seiter
-
Gottesdienste:
-
Sonntag, 18. August
10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst in der evang. Kirche in Weingarten – 
Gemeindediakon i.R. E. Blauth
-
Samstag, 24. August
13:00 Uhr Gottesdienst anlässlich der Diamantenen Hochzeit von Robert 
und Isolde Arheit im Oberen  Vogelpark in Weingarten - Gemeindediakon 
i.R. E. Blauth
15:30 Uhr Gottesdienst anlässlich der Trauung des Brautpaares Jonas Krau-
se und Katja Krause geb. Spänle in der Kirche - Pfarrer i. R. J. Lundbeck
-
Sonntag, 25. August
10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst in der kath. Kirche in Büchenau, Gus-
tav-Lafosch-Str. – Pfarrer i.R. J. Lundbeck
-
Hinweise:
-
Seniorenfahrt nach Mannheim 
am Montag, den 09.09.2019
Stadtrundfahrt mit unseren StadtVer-
führer Herrn Rolf Jochum, (bekannt und 
in sehr guter Erinnerung vom letzten 
Jahr in Worms) - bequem im Bus sit-
zend, mit kurzen Ausstiegen. Rollato-
ren sind kein Problem! Mittagessen im 
Brauhaus und Kaffeetrinken beim Lui-
senpark sind natürlich auch fest einge-
plant. Dazwischen werden wir noch zu 
einer Andacht in die Kirche eingeladen.
Abfahrt:
08:30 Uhr Evang. Gemeindehaus
08:40 Uhr Weingarten Ringstrasse 
beim Cafe/Bäckerei Neff
Anmeldung bitte bis Mittwoch, 04. September im Pfarramt
Kosten für Fahrt und Führung: 20,- €
-
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 10:00 - 15:00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Foto: Jörg Seiter

Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 15:00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr dienstagnachmit-
tags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Samstag, 17. August:
14.00 Uhr Trauung von Daniel Spohrer und Jasmin Decker in St. Michael, 
Weingarten
18.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
-
Sonntag, 18. August:
09.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
11.00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort
-
Dienstag, 20. August:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
-
Mittwoch, 21. August:
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Donnerstag, 22. August:
18.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
-
Freitag, 23. August:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 24. August:
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Sonntag, 25. August:
09.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
11.00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch

Termine und Hinweise
Tagesausflug der Senioren in den Schwarzwald zu den Vogtsbauernhöfen
Schon heute laden wir Sie ganz herzlich ein zu unserem Tagesausflug am 
Mittwoch 04. September 2019.
Unser Ausflug führt uns zu den Vogtsbauernhöfen in Gutach, dem ältesten 
Freilichtmuseum Baden-Württembergs. Bei einer Führung kommen wir in 
Berührung mit den Lebensbedingungen und der Arbeitswelt der Schwarz-
waldbauern von früheren Zeiten. Anschließend werden wir im Museums-
restaurant „Hofengel“ zu Mittag essen.
Am Nachmittag besuchen wir das schöne „Städtle Gengenbach“ mit seinen 
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Sonntag 18.08.2019 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Abraham – Vorbild der Treue!“
Predigtgrundlage: Und der Herr sprach zu Abram: Geh aus deinem Vater-
land und von deiner Verwandtschaft und aus deines Vaters Hause in ein 
Land, das ich dir zeigen will.
Und ich will dich zum großen Volk machen und will dich segnen und dir 
einen großen Namen machen, und du sollst ein Segen sein. (1.Mose 12,1.2)

Mittwoch 21.08.2019 20:00 Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Zweifel 
überwinden“
Predigtgrundlage: Jesus aber antwortete und sprach zu ihnen: Wahrlich, 
ich sage euch: Wenn ihr Glauben habt und nicht zweifelt, so werdet ihr sol-
ches nicht allein mit dem Feigenbaum tun, sondern, wenn ihr zu diesem 
Berge sagt: Heb dich und wirf dich ins Meer!, so wird’s geschehen. (Matthä-
us 21,21)

Sonntag 25.08.2019 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Wertschätzung“
Predigtgrundlage: Tut nichts aus Eigennutz oder um eitler Ehre willen, son-
dern in Demut achte einer den andern höher als sich selbst, und ein jeder 
sehe nicht auf das Seine, sondern auch auf das, was dem andern dient. (Phi-
lipper 2,3.4)

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland) www.nak.org(international) und un-
ter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelstunde, derzeit betrachten wir das Buch Jeremia
Freitag
19 Uhr Kinder-/Teenagergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetsstunde
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter: https://mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Die „Musikschule Hardt“ – 
Immer eine gute Wahl!
Wir sind als Musikschule der Gemeinden 
Stutensee, Linkenheim-Hochstetten, Gra-
ben-Neudorf, Dettenheim und Weingarten 
eine Bildungseinrichtung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Bei uns 
werden musikalische Interessen geweckt und Fähigkeiten vermittelt. Seit 
vielen Jahren unterrichten in unseren Außenstellen hervorragend ausge-
bildete und zum Teil über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannte
Lehrkräfte mehr als 1200 Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so 
vielseitig, da findet sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Inst-
rument! Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Sa-
xofon oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello, 

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Neuapostolische Kirche

Schulen

Musikschulen

Fachwerkhäusern, Türmen und Tore sowie den Marktplatz und das Rat-
haus. Mit einer Tasse Kaffee und ein Stückchen Kuchen lassen wir uns ver-
wöhnen bevor wir die Heimfahrt antreten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte bei Frau Michi 
Telefon-Nr.: 28 31 an.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angege-
ben, wöchentlich statt. Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren El-
tern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-Meit-
ner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
18.08. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
25.08. 10.30 Uhr in Staffort, Seestraße 3 (kein Gottesdienst in Weingarten)
Gemeindestammtisch
Jeden ersten Montag im Monat, jeweils um 19.00 Uhr im Restaurant „da 
Sandro“ am Rathausplatz. Unser nächstes Treffen ist am 09. September (we-
gen Betriebsferien des Lokals eine Woche später als üblich).
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter EC-Jugendarbeit in den 
Vereinsnachrichten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
Sonntag 18.August 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann
-
Sonntag 25.August 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (6-11 Jahre)
Mini Club (3-6 Jahre)
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244-722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uhr
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das alles finden Sie bei unserem Unterrichtsangebot! Aber auch die Stimme 
können Sie schulen lassen beim Gesangsunterricht oder  bei der Stimm-
bildung. Und wer sich zur Musik bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bieten 
auch Ballettunterricht an! Unsere Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang 
mit den Instrumenten, der Stimme oder der Bewegung. Musik fördert die 
Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativität. Nutzen Sie die Möglich-
keiten in unserer Musikschule Hardt. Wir bieten günstige Preise in Einzel- 
oder Gruppenunterricht. Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, 
um zu testen, welches Instrument am Besten zu Ihnen oder Ihrem Kind 
passt . Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. Mail:
sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemeine Informationen und die Ge-
bührenordnung finden Sie unter: www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie! 

IB Naturkindergarten Weingarten
Der IB Naturkinderkarten Weingarten ist umgezogen
Der neue Kitaplatz des Naturkindergartens Weingarten ist bei den Breit-
wiesen, Gewann Ochsensteige. Die Kita hat hier ein schönes Obstbaum-
grundstück direkt am Waldrand. Momentan sind die Erzieher*innen damit 
beschäftigt alles wieder aufzubauen, die Umgebung zu erkunden und die 
neuen Kinder einzugewöhnen. Alle fühlen sich sehr wohl auf dem neuen 
Grundstück mit der gemütlichen Atmosphäre. Schon nach kurzer Zeit wa-
ren alle begeistert von all den Tieren, die es dort zu entdecken gibt. Da wir 
gerne Bienen hätten, würden wir uns über einen Imker freuen, der Lust 
hätte, seine Bienen bei uns abzustellen und mit uns ein wenig imkern wür-
de. Zudem ist eine FÖJ Stelle ab September 2019 zu vergeben und ab Janu-
ar 2020 eine Teilzeitstelle als Fachkraft.
Wenn Sie mehr über unser Konzept erfahren möchten und uns kennenler-
nen wollen, melden sie sich gerne bitte bei:
Ansprechpartnerin:
Jessica Mackiw
Leiterin Naturkindergarten Weingarten

Gewann Ochsensteige
(: 07244 / 6088964
(: 0160 / 8874318
*: jessica.mackiw@ib.de
Internet: http://www.ib-baden.de/kita-weingarten
Träger:
DerInternationaler Bund (IB) Baden, als Teil des Internationalen Bundes 
(IB), ist Träger des IB Naturkindergartens Weingarten und ein moderner 
Dienstleister in den Bereichen der beruflichen Ausbildung, Weiterbildung 
und Qualifizierung und der sozialen Arbeit. Als starker Bildungspartner ver-
fügt der IB Baden über eine mehr als 35-jährige Erfahrung.
Pädagogisches Konzept:
Unser pädagogischer Ansatzder Reggio-Pädagogik ist ein offenes, lebendi-
ges Konzept. Diese Pädagogik lässt die Kinder sich individuell nach ihren 
Möglichkeiten entfalten und selbst verwirklichen. Dabei lernen sie ihre 
unterschiedlichen Ausdrucksmöglichkeiten zu fördern.Eine wichtige Rolle 
spielt das Alter des Kindes, sein Entwicklungsstand, seine Lebenssituation 
und seine Bedürfnisse. Dem Kind wird hierbei auf Augenhöhe begegnet, die 
Erzieherinnen und Erzieher begleiten und unterstützen das Kind in seiner 
Entwicklung anstatt die Entwicklung vorzuschreiben.

_______________________________________________________________________

Kita Wichtelgarten: Es wird bunt
Die Frösche wollten sich mal wieder künstle-
risch ausdrücken. Nachdem wir also die Eltern 
informiert hatten, dass sie bitte ein weißes 
T-Shirt von zu Hause mitbringen sollen, haben 
die kleinen Frösche sich schon sehr darauf ge-
freut mit den Farben zu experimentieren. Als 
wir die Maldecke aus-
gebreitet hatten und 
den Kindern die Mal-
kittel angezogen hat-
ten, konnte es losge-
hen. Alle Farben waren 
offen vor ihnen gestan-
den und die kleinen 
Frösche konnten sich 
aussuchen mit welcher 
Farbe sie ihre T-Shirts 
anmalen wollen. Man-
che Kinder fanden die 
Konsistenz der Farbe 
gewöhnungsbedürftig, 
andere hatten Spaß da-
ran die Farben auf dem 
T-Shirt sowie in den Farbtöpfchen zu mischen. Zum Schluss kamen viele 
verschiedene Farbmischungen zustande, die nun trocknen müssen und 
dann im Backofen fixiert werden, sodass die T-Shirts auch lange halten und 
waschbar sind. Bald wird man also das bunte Ergebnis durch Weingarten 
laufen sehen.
Sollten Sie Fragen haben, dann wenden Sie sich gerne an die Einrichtungs-
leitung Frau Theresa Schwalbe-Horn, Tel.: 07244/7372575 oder per Mail an: 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.        
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Kindertagespflege –  
„Komm ich zeig Dir was das ist!“ 

K  – kleine Gruppen 

I   –  individuelle Förderung  

N  –  nah am Kind 

D  –  dauerhafte Bezugsperson 

E  –  Entwicklung begleiten 

R  –  Randzeitenbetreuung   

- TAGESPFLEGE

Diese familiennahe Betreuungsform kann Ihnen als Eltern die Chance geben, sich 
wieder Zeit für sich selbst zu nehmen und/ oder wieder zurück in den Beruf zu finden.  

Über die verschiedenen Modelle und finanzielle Zuschussmöglichkeiten der 
Kindertagespflege, informieren wir Sie gerne persönlich. 

Im September startet ein neuer Qualifizierungskurs zur Tagesmutter / zum 
Tagesvater. Hier gibt es noch freie Plätze. Rufen Sie einfach an, wir beraten Sie 

gerne. 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   

Email: y.kaul@tev-bruchsal.de	

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Besprechungszimmer EG) immer am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  06. September 2019. Weitere Gesprächstermine können 
nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten angeboten werden. 

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Meier an der Konzertzither, Philipp Wörner an der Trompete, Peter Reichert 
am Tenorhorn, Kalle Hamsen an der Gitarre und die Band „Faltenrocker“ 
mit ihrer Frontfrau Sabine Wittwer, Gesang, sowie den Musikern Thomas 
Augenstein, Eckhard Ocker und Peter Helmling. Das musikalische Pro-
gramm wird aufgelockert von Else Gorenflo mit heiteren und besinnlichen 
Beiträgen in heimischer Mundart. Die Moderation liegt wieder in den be-
währten Händen von Conferencier Dieter Farrenkopf.
Der Reinerlös des Liedernachmittags wird in diesem Jahr folgenden 
SOS-Einrichtungen weltweit zugutekommen: dem SOS-Kinderdorf in Jaff-
na auf Sri Lanka, dem SOS-Feriendorf Caldonazzo in Italien und der Her-
mann-Gmeiner-Schule in Gitega in Burundi. Programme, die zum Eintritt 
berechtigen, sind für zehn Euro bei Schreibwaren Holderer, Bahnhofstraße 
17, und beim Organisator Helmut Seidel, Schillerstraße 30, sowie an der Ta-
geskasse erhältlich. Die Veranstaltung steht wieder unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Eric Bänziger. Insgesamt setzt sich Helmut Seidel 
bereits seit über 37 Jahren erfolgreich mit Benefiz-Konzerten für notleiden-
de Kinder in aller Welt ein. Roland Felleisen
_______________________________________________________________________

Abseits des Alltäglichen – lassen Sie sich 
am 30. August  von Margret Moussa nach Irland 
entführen,  auf die grüne Insel schlechthin!     
Viele unserer Gäste wissen es bereits: unsere Margret 
Moussa verfügt über einen immensen Fundus an Reise-
erinnerungen, an dem sie andere immer wieder gerne 
teilhaben lässt.
So erwartet sie Sie zu einem weiteren spannenden Reisebericht über 
fremde Länder und Kulturen. Am Freitag, 30. August, wie üblich um 
19:00 Uhr in der Bahnhofstraße 3, nimmt sie Sie mit nach Irland.  Dazu 
ein paar kleine Appetithappen von ihr:
„Wer nach Irland 
reist, sollte das Buch 
„Irisches Tagebuch“ 
von Heinrich Böll le-
sen. Irland ist zauber-
haft, gemächlich und 
romantisch. Wer sich 
damit anfreunden 
kann, findet auf der 
immergrünen Insel 
sein Paradies. Hein-
rich Böll schreibt: „Wer 
aber hinfährt und sein Paradies nicht findet, hat keine Ersatzansprüche an 
den Autor“. 
Sanfte Hügel, schroffe Berge, dramatische Felsformationen, die größten 
Moorlandschaften Europas, der intensive Duft des Torfs, Flüsse und Seen 
und ein immergrüner Teppich, Wälder und entspannte, immer freundliche 
Menschen. Menschen, die sich Zeit lassen, „denn als Gott die Zeit  machte“, 
sagen die Iren, „hat er genug davon gemacht“. Die Iren sagen auch, dass die 
Straße der Kuh und nicht dem Motor gehört.
Frühchristliche Mönche erbauten Klostersiedlungen mit Bienenkorbhüt-
ten aus Stein auf Skellig Michael und auf der Dingle-Halbinsel, herrliche 
Klosteranlagen wie Melifont Abbey, Rundtürme und Hochkreuze, Burgen 
und Turmhäuser und frühchristliche Kirchen werden uns begegnen.“ 
Wir haben Sie neugierig gemacht? Wenn Sie uns Gesellschaft leisten wollen 
- die Teilnahme ist selbstverständlich weiterhin kostenlos, und auch diesen 
Abend lassen wir bei schönen Gesprächen und exotischen Häppchen aus-
klingen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass auf Grund der anhaltend hohen Nachfra-
ge und der gegebenen Raumgröße Ihre An-, gegebenenfalls auch Ihre Ab-
meldung unbedingt erforderlich ist. Wenden Sie sich bitte bis spätestens 28. 
August an  Margret Moussa unter 07244 608 515 bzw. moussa8820@yahoo.
de oder an  Annette und Fritz Liebersbach unter 07244 47 32 bzw. af-liebers-
bach@t-online.de.
Wollen auch Sie Ihre Erlebnisse unserem interessierten Publikum vor-
stellen? Gerne sollen neben den Reiseberichten auch andere interessante
Themen, sei es über ungewöhnliche Hobbys oder Berufe, ihren Platz finden. 
Wenn Sie sich selbst hier einbringen wollen: wir freuen uns auf Ihre Mail
oder Ihren Anruf, Kontaktdaten siehe oben.
Falls Sie neugierig sind, wie es weitergeht: am 27. September nehmen An-
nette und Fritz Liebersbach Sie mit in den Süden und berichten von ihrer
Sizilien-Rundreise.

Partnerschaftstreffen mit 
Gästen unserer 
Partnergemeinde Olesa de 
Montserrat 
vom 20. – 23. September 2019
Noch dringend Gastgeber gesucht!

Vom 20. – 23. September 2019 wird eine Delegation von Gästen unserer Part-
nergemeinde Olesa de Montserrat in Weingarten ankommen. Die Gäste 
werden am Freitag gegen Abend eintreffen und Montag gegen späten Nach-
mittag abreisen. 
Vorgesehen ist der Besuch des Oktoberfestes. Am Sonntagabend findet um 
18:00 Uhr die offizielle Partnerschaftsfeier im Kulturraum der Minera-
lix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten (Baden) statt.
Haben Sie die Möglichkeit, Gäste aus Olesa de Montserrat für drei Nächte 
zu beherbergen und können dadurch die Mentalität unserer spanischen 
Freunde kennenlernen? Dann können Sie sich gerne bei der Gemeindever-
waltung, Frau Ihle, unter der Tel.-Nr. 07244/7020-61 oder per Mail unter u.ih-
le@weingarten-baden.de anmelden. Wir freuen uns darauf!
Zu der Partnerschaftsfeier am Sonntag, 22. September 2019 sind die Gastge-
ber mit ihren Gästen als auch die Bevölkerung eingeladen.
Um eine genaue Essensteilnehmerzahl ermitteln zu können, wären wir Ih-
nen für eine verbindliche Anmeldung unter der Tel.-Nr. 07244/7020-61 oder 
per E-Mail an u.ihle@weingarten-baden.de bis spätestens 30. August 2019 
dankbar. 
Damit die Kosten für die Partnerschaftsfeier in vertretbaren Grenzen ge-
halten werden, wird ein Beitrag für das Essen incl. Getränke von 20 € pro 
Person erhoben. In der letzten Ausgabe der  Turmbergrundschau (Nr. 32 vom 
08.08.2019) wurden versehentlich 22 € pro Person angegeben. Dieser Betrag 
ist gegenstandslos. Den Betrag von 20 € pro Person  möchten Sie bitte nach 
erfolgter Anmeldung auf das Konto der Gemeindekasse, IBAN: DE57 6606 
1724 0030 1174 09, BIC: GENODE61WGA einbezahlen. 
Die Gäste und die Gastgeber sind kostenfrei.

„Jedem Kind ein liebevolles Zuhause“
27. Liedernachmittag mit Musik,  Gesang und Rezitation am Sonntag
Immer wenn im August Weingartens Veranstaltungskalender wegen der
allgemeinen Ferien- und Urlaubszeit ziemlich ausgedünnt ist, bietet der
traditionelle Liedernachmittag von und mit Helmut Seidel für SOS-Kin-
derdörfer weltweit eine willkommene Abwechslung. Die 27. Auflage dieser
beliebten Veranstaltung findet in diesem Jahr unter dem Motto „Jedem
Kind ein liebevolles Zuhause“ am Sonntag, 18. August, um 16 Uhr in der
evangelischen Kirche zu Weingarten statt. Die Besucherinnen und Besu-
cher können sich erneut auf ein unterhaltsames und abwechslungsreiches 
Programm mit Musik, Gesang und Rezitation freuen.

Bildtext: Auch in diesem Jahr ist die Pforzheimer Band „Faltenrocker“ mit 
Frontfrau Sabine Wittwer beim Liedernachmittag mit von der Partie. 
Foto: prf

Es wirken mit die Sopranistin Monique Drosterij, der Tenor Helmut Seidel, 
Werner Breitenstein am Klavier, Sandra Giepmann am Akkordeon, Erich 

Ankündigungen

Partnerschaftsnachrichten

Foto: Margret Moussa
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Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit inte-
ressiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere Haupt- 
und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter der Rubrik „Die 
WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt. 
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.de oder 
im Facebook  www.facebook.com/wbb.weingarten.

SPD Weingarten - Ferientreff
Wir bitten um Vormerkung des Termins für den diesjährigen SPD Ferien-
treff am Freitag, 23. August 2019, mit dem Fahrrad. Sie haben Fragen zu uns 
und unseren Zielen? Sie wollen unsere Arbeit tatkräftig unterstützen und 
gemeinsam mit uns gestalten? Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu! 
Ihre Ansprechpartner sind aus dem Ortsverein:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Violeta Collingro, stellv. Vorsitzende (v.collingro@spd-weingarten-baden.de)
- Julia Haagen, stellv. Vorsitzende (j.haagen@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender (r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
aus der Gemeinderatsfraktion:
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- David Metzger, Gemeinderat, (d.metzger@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage so-
wie Facebook und Instagram: www.spd-weingarten-baden.de
https://www.facebook.com/SPDWeingartenBaden
https://www.instagram.com/spd_weingarten

Nächstes Treffen Donnerstag, 22.08.2019 um 19:30 Uhr
Das nächste Treffen der GRÜNEN LISTE WEINGARTEN wird am Donners-
tag, den 22.08.2019 um 19:30 Uhr bei unserer Kreisrätin Monika Lauber 
stattfinden.
Hauptthemen werden die Klimakrise und deren lokale Bekämpfung sowie 
Nachhaltigkeit sein. Interessierte „Neue“ sind immer herzlich willkommen!
---
Gemeinderat
Die folgenden 4 Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, 
karlernst.hamsen@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@grüne-liste-weingarten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, petra.frankrone@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Döbbelin: Tel. 608786, sonja.doebbelin@grüne-liste-weingarten.de
---
Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden:
Tel. 609710, monika.lauber@grüne-liste-weingarten.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten GRÜNE LISTE
WEINGARTEN
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE WEINGAR-
TEN oder Anregungen haben, können Sie sich gerne noch an folgende Per-
sonen wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, 
axel.hammen@grüne-liste-weingarten.de
- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225,
 frank.poller@grüne-liste-weingarten.de
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.grüne-liste-weingarten.de

_______________________________________________________________________
Fachstelle Sucht
Selbsthilfegruppen vom bwlv Zentrum Karlsruhe Bruchsal
Baden Württembergischer Landesverband für Prävention und
Rehabilitation (bwlv.), Karlstraße 61, 76133 Karlsruhe
•
Abstinenzgruppen (Montag 17:30 19:00 Uhr, Dienstag 18:15 19:45 Uhr,
Mittwoch 18:00
19:30 Uhr, Donnerstag 17:30 19:00 Uhr)
•
Informations und Motivationsgruppen für Betroffene und Angehörige
(Dienstag 18:30
20:00 Uhr, Donnerstag 18:00 19:30 Uhr)
•
Angehörigengruppe (Mittwoch 14 tägig ungerade Woche, 18:00 19:30 Uhr)
•
Paargruppe (Mittwoch 14 tägig gerade Woche, 18:00 19:30 Uhr)
Telefonische Voranmeldung unter 0721 352 398 10
•
Mail: fs karlsruhe@bw lv.de
www.bw lv.de/beratungsstellen/fachstelle sucht karlsruhe
_______________________________________________________________________

„Dies & Das“, Brauchbares für Alle, Bahnhofstr. 56
Öffnungszeiten: immer montags von 15:00 bis 18:00 Uhr und jeden ersten 
Samstag im Monat von 10:00 bis 13:00 Uhr. Saubere und gut erhaltene Din-
ge, die einfach zu schade sind, um weggeworfen zu werden. Bekleidung, 
Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr. Kleines Café mit frisch gebrüh-
tem Kaffee, dazu leckeres Selbstgebackenes. Spendenerlös zu Gunsten so-
zialer Projekte. Sachspenden werden gerne während der Öffnungszeiten 
entgegen genommen. Kontakt: Sieglinde Holzmüller, Tel.: 07244/2889, 

E-Mail: gsh.weingarten@gmx.de
Ankündigung: Mitgliederversammlung 
am 26. September 2019 mit Daniel Caspary
Am 26. September 2019 findet unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Zu Gast wird unser Mitglied des Europarlaments Daniel Caspary sein. 
Beginn der Veranstaltung ist 19.30 Uhr - der Ort wird noch bekanntgegeben.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Europa-, Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830 oder cduweingarten@t-online.de
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Jörg Kreuzinger, Tel. 1389
Nicolas Zippelius, Tel. 3830

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - Email: m.reuter@wbb-weingarten.de)

CDU Weingarten

Parteien und Wählervereinigungen

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste
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Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsver-
band haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzende und Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: p.schmitt@health-care-today.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Musik aus Schränken – Ferienspass mit dem Musikverein
Weingarten
Wie sah eigentlich ein Mp3-Player vor hundert Jahren aus?
Um das herauszufinden, begaben sich die Kinder des Ferienspaßprogram-
mes des Musikvereins Weingarten am 1. August ins Musikautomatenmu-
seum in Bruchsal. Mit der Bahn am frühen Morgen machten wir uns auf 
den Weg zum Schloss in Bruchsal. Dort wurden die Kinder von einer netten 
Dame auf eine Führung durch das Museum eingeladen.

Museen sind doch langweilig, denken sich die meisten, aber dieses Muse-
um macht etwas ganz Besonderes: Musik.
Von großen Schränken mit integrierten Musikinstrumenten bis hin zum 
musikalischen Kinderkarussell lernten die Kinder die älteren, etwas grö-
ßeren Mp3-Player kennen, welche die Kinder mit tollen und einzigartigen 
Musikstücken begeisterten. Und diese wurden nicht einfach per Knopf-
druck bedient. Um die Musik zum Laufen zu bringen, musste mit einer 
handelsüblichen Kurbel nachgeholfen werden, einfach faszinierend. Nach 
einer sehr gelungenen Führung lud uns der Schlossgarten bei gutem Wet-
ter noch zu einer kleinen Vesperpause ein. Nach ein paar kleinen Spielen 
machten wir uns dann nach drei Stunden wieder auf den Weg nach Hause. 
Eines ist sicher, die Kinder waren mehr als begeistert!
Marius
- -
Musik und Wein 2019 - Kuchenspende
Am Sonntag, den 1. September veranstalten wir den 31. Weingartener 
Wein-Wandertag.
Möchten Sie uns mit einer Kuchenspende unterstützen? Wir freuen uns, 
über Ihre selbstgebackenen Kuchen oder Torten.
Bitte melden Sie sich bei Daniel Neuberth, Tel. 722426 oder 
organisation@musikverein-weingarten.de
Sie haben keine Zeit zu backen? Kein Problem - die Bäckerei Karg 
übernimmt das für Sie!

Ab dem 20.08. bestellen und be-
zahlen Sie Kuchen oder Torte 
Ihrer Wahl einfach direkt in der 
Bäckerei, weiter müssen Sie sich 
um nichts kümmern.
Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung.
- -
Unsere nächsten 
Termine:
31.08. Musik & Wein 2019: 
Ein italienisches Sommernachtskonzert mit der Banda Musicale Città di 
Staffolo
01.09. Musik & Wein 2019: WWW - Weingartener WeinWandertag

Wir haben Sommerpause!
Der Vereinsvorstand wünscht allen Sängerinnen und Sängern, Vereins-
mitgliedern, Verwandten und Freunden: Schöne Ferien!
Termin-Vorschau
Donnerstag, 5. September 2019
Erste Chorprobe nach der Sommerpause:
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Donnerstag, 12. September 2019
18:00 Uhr Fototermin an der neuen Bachterrasse
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Samstag, 14.September 2019
Eintagesausflug
Samstag, 28. September 2019
Sondersingstunde mit Stimmbildung
Samstag, 14. Dezember 2019
Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle

Sommertreff des Gesangvereins Frohsinn Weingarten
Zum traditionellen Sommerfest des Gesangvereins Frohsinn Weingarten 
trafen sich zahlreiche Sängerinnen und Sänger im Sallenbusch, trotz der 
erschwerten Verkehrslage und der schwülen Luft. Bei Speisen und Geträn-
ken gab es unterhaltsame Gespräche. Das aufziehende Gewitter zog glück-
licherweise nördlich vorbei, und gegen den Regen bot das Scheunendach 
guten Schutz. Nur einige Radfahrer bekamen auf dem Rückweg eine unfrei-
willige Dusche. Herzlichen Dank an die Gastgeberin Heidi und die Organi-
satoren Gerda und Werner, sowie an alle weiteren Helfer!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood Nächste Chorprobe, Dienstag 20.08.2019, 19.30 Uhr, 
im Haus Edelberg

FDP Weingarten

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Das historische Kinderkarussell fasziniert auch heute noch

Unterstützen Sie uns mit einer Kuchenspende

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Geselliger Sommertreff des GV Frohsinn
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ne unbekannte Einsatzsituationen während eines Wachdienstes simuliert 
wurden. Zunächst galt es einen unbekannten Gegenstand am gegenüber-
liegenden Ufer zu identifizieren. Während sich drei Jugendliche mit dem 
Bootsführer Martin auf 
den Weg machten, ging 
per Funk eine Meldung 
über eine verletzte Per-
son am Schwimmbag-
ger ein. Das Boot wurde 
vom Wachleiter Ralph 
per Funk zum Einsatz 
abgerufen, um die ver-
letzte Person zu bergen. 
Da der Verdacht einer 
schwerwiegenden Ver-
letzung der Wirbel-
säule bestand, wurde 
die Verletzte auf einem 
spine-board fixiert, in das Rettungsboot überführt und zur Wache abtrans-
portiert. Dort galt es die verletzte Person bis zum Eintreffen eines Rettungs-
wagens zu beruhigen und zu überwachen.

Während dieses Einsatzes machte plötzlich eine Schwimmerin durch laute 
Hilferufe am Förderband auf sich aufmerksam. Zwei Jugendliche wurden 
sofort mit Rettungsbrettern zur hilfesuchenden Person geschickt, um die 
Lage zu eruieren. Die Schwimmerin hatte sich beim Klettern auf dem För-
derband vermutlich das Bein gebrochen und weigerte sich beharrlich, auf 
das Rettungsbrett zu steigen. Sie mußte daraufhin bis zum Eintreffen des 
Rettungsbootes am Förderband betreut werden und wurde sicher zur Wa-
che zurückgebracht. Schließlich ging durch eine aufgeregte und besorgte
Mutter eine Vermisstenmeldung ein, die Ihren achtjährigen Sohn schon 
seit einer halben Stunde nicht mehr gesehen hatte, und nicht sicher sagen 
konnte, ob der Junge sich zuletzt im Wasser oder an Land befand. Daraufhin
mußte sich je ein Suchtrupp an Land sowie zu Wasser auf den Weg machen. 
Leider blieb die Suche erfolglos. Während weitere Einsatzszenarien erwo-
gen wurden, melde sich der Vermisste glücklicherweise zurück. Die Ein-
satzübung endete mit einer Nachbesprechung. Die realistischen Einsatz-
szenarien verdeutlichten den anwesenden zehn Jugendlichen, wie auch 
unter Stress unter der Anleitung des Wachleiters reagiert werden sollte. Die 
sehr interessante und lehrreiche Veranstaltung endete mit der Übergabe 
von Urkunden und einem gemeinsamen Grillen.

Termine
17.08.2019: Schwertfischschwimmen am See (Start: 10:00 Uhr an der Wache)

Swinging Voices Mittwoch, 20.00 Uhr Achtung: Derzeit suchen wir nur Te-
nöre und Bässe. Im Herbst startet ein Frauenprojektchor: „Women for Vor-
cals“ Nähere Informationen dazu auf unserer Website. Die Swinging Voices 
proben nach der Sommerpause zum ersten Mal wieder am 11. September. 
Das Ferienspaßprogramm ist im internen Bereich unserer Website zu fin-
den. Bitte dort auch den doodle-Link beachten.
Frauen- und Männerchor Am 15. und 22.08.2019 sind keine Chorproben. 
Nächste Chorprobe ist am Donnerstag, 29.08.2019 im Gasthaus Löwen, 19.00 
Uhr Frauenchor, 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben - in der 
Mineralix-Arena statt.

Einladung zum 27. Liedernachmittag. Unter dem Motto „Jedem Kind 
ein liebvolles Zuhause“ veranstaltet unser Sangesfreund Helmut Seidel 
am Sonntag, den 18. August um 16 Uhr in der ev. Kirche Weingarten sein 
diesjähriges Benefizkonzert für SOS Kinderdörfer. Wir empfehlen unseren 
Mitgliedern dieses aussergewöhnliche Engagement von Helmut Seidel mit 
dem Besuch des Konzertes oder dem Kauf eines Programmes mit zu unter-
stützen. Karten sind erhältlich bei Helmut Seidel (Tel. 2385) oder an der Ta-
geskasse.

Jetzt Karten-Vorverkauf für unser Festival 2019!
- Schreibwaren Holderer, Weingarten,
- Musikhaus Schlaile, Karlsruhe (Kartentelefon: 0721 23000),
- bei allen Reservix-Verkaufsstellen und bei uns im Internet.
Haben Sie schon unsere Festival-Broschüre? Sie liegt zum Mitnehmen in
den Geschäften im Ort aus.
Weitere Informationen auf www.weingartner-musiktage.de.

Abschlussübung bei 
der Basisausbildung Wasserrettungsdienst
Am vergangenen Samstag fand der letzte Termin der diesjährigen Basis-
ausbildung Wasserrettungsdienst für die jugendlichen Teilnehmer statt. 
Als Höhepunkt wurde eine Einsatzübung veranstaltet, bei der verschiede-

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Bergungsübung einer verletzten Person mit dem Spine-Board

Erfolgreiche Absolventen der Basisausbildung Wasserrettungsdienst mit ihren Lehrgangsleitern 

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Die Seite der Volkshochschule 

Nähen und Zuschneiden - Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene       Sabine Kantenwein 
Haben Sie auch schon davon geträumt, Ihre eigenen Stoff-
Kreationen herzustellen? Na dann nichts wie ran an Nadel, 
Schere und Faden! Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
lernen bei uns das selbstständige Zuschneiden und Nähen 
individueller Kleidungsstücke in rationeller Verarbeitung. Wir 
bringen Ihnen die wichtigsten Grundbegriffe und 
Fertigungstechniken bei. Teilnehmer/innen mit Näherfahrung 
können auf Wunsch unter fachkundiger Anleitung auch an 
eigenen Kleidungsstücken arbeiten. 
Mittwoch, 09.10.2019, 19 Uhr bis 21 Uhr, 5 Termine. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E214H130WN 

Upcycling - ein neues Lieblingskettchen (9 -12 Jahre) 
Fast in jedem Haushalt gibt es Kettchen mit Perlen aus 
unterschiedlichen Materialien, welche nicht mehr getragen 
werden. Neue Kettchen daraus zu machen macht Sinn und 
jede/r entwickelt dabei Kreativität. Im Kurs fädelt ihr Perlen auf, 
um sie wieder zu tragen oder zu verschenken. Alle können 
lernen, das Material vorzubereiten, sich auszutauschen und 
aufzufädeln, damit ein neues Lieblingskettchen entsteht. 
Samstag, 12.10.2019, 10 Uhr bis 13 Uhr, 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E826H150WN 

Upcycling - ein neues Lieblingskettchen (13 -16 Jahre) 
Samstag, 09.11.2019, 10 Uhr bis 13 Uhr, 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E826H151WN 

Nassfilzen - Gefäß und Schale        Nicole Sprißler 
In diesem Kurs erlernen Sie, ein Gefäß und/oder eine Schale 
mit einer Schablone herzustellen. Außerdem werden Sie eine 
Schale aus der Fläche entstehen lassen. Mittels Techniken, die 
verschiedene Strukturen ergeben, werden Ihr Gefäß oder Ihre 
Schale individuell von Ihnen ausgestaltet. 
Mittwoch, 23.10.2019, 18 Uhr bis 20 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E209H111WL 
Dieser Kurs findet im Wössinger Hof in Wössingen statt. 

Deutsche Schrift lesen lernen     Annelie Lauber 
Können Sie das Kochbuch Ihrer Großmutter lesen oder ist das 
eher schwierig? Ältere Dokumente sind in Kurrent-Schrift, z.B. 
Sütterlin, geschrieben. Wer sich mit Heimat- oder 
Familiengeschichte beschäftigt, kommt um das Lesen dieser 
Handschrift nicht herum. In diesem Lesekurs für 
Anfänger/innen lernen Sie die Buchstabenformen der Schrift 
kennen und üben das Lesen an handschriftlichen Dokumenten. 
Mittwoch, 09.10.2019, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, 3 Termine 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E121H201WN 

Das neue 
Programmheft für den Herbst 2019 
ist im Rathaus, Schule, 
Volksbank, Sparkasse, Apotheken 
und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 72 
unsere aktuellen Kursangebote. 

Kurse, die wir im Herbst anbieten finden Sie im Internet unter: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Oder in unserem neuen Online-Blätterkatalog: 
https://www.vhs-pages.de/karlsruheland/19-2/#72 

Dort können Sie sich auch ONLINE für Kurse anmelden. 

   VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

       … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 
Zu den Führungen ist eine vorherige Anmeldung 
erforderlich! 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
Förster Michael Schmitt 

Das Naturschutzgebiet Weingartener Moor stellt eine der 
letzten naturnahen Restflächen der Kinzig-Murg-Rinne dar, 
einer ehemaligen Flussniederung am Ostrand des 
Oberrheingrabens. Es handelt sich hier um ein Niedermoor mit 
offenen Wasserflächen, umgeben von einem großflächigen 
Bruchwald. Beides bedingt das Vorkommen einer artenreichen 
Tierwelt. Besonders vielfältig ist die Vogelwelt des 
Schutzgebietes. Für 14 einheimische Amphibienarten ist das 
Moor ein bedeutender Laichplatz von europäischem Rang. Im 
Karlsruher Raum sind solche Feucht- und Nassbiotope sehr 
selten geworden, besonders durch 
Entwässerungsmaßnahmen zugunsten einer 
landwirtschaftlichen Nutzung. Heute stellen das Weingartener 
Moor und der Grötzinger Bruchwald eines der bekanntesten 
Naturschutzgebiete in der Umgebung von Karlsruhe dar. 
Die 2-stündige Wanderung führt Sie mit dem Förster durch das 
Weingartener Moor. Sie werden über das 256 ha große 
Naturschutzgebiet, über die Entstehung des Moores sowie 
über die Tier- und Pflanzenwelt vor Ort zahlreiche 
Informationen erhalten. 
Freitag, 13.09.2019, 17 Uhr bis 19:30 Uhr, 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E135H111WN 

Abendlicher Rundgang durch den historischen Ortskern 
von Weingarten mit dem Nachtwächter 
Freitag, 20.09.2019, 20:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E136H111WN 

Terminänderungen bei den Yoga-Kursen mit unserer Dozentin 
Frau Silvia Schöffler:     Neue Starttermine: 
Hatha-Yoga Di, 17.09.2019, 17:00 Uhr 
Hatha-Yoga Di, 17.09.2019, 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E301H173WN 
Hatha-Yoga Mi, 18.09.2019, 09:30 Uhr 
Hatha-Yoga Do, 19.09.2019, 09:30 Uhr 
Hatha-Yoga Do, 19.09.2019, 19:30 Uhr 
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Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Öffnungszeiten der Museen
Heimatmuseum macht Sommerpause bis zum Museumsfest am 15. Sep-
tember (rof). Das Heimatmuseum des Bürger- und Heimatvereins in der 
Durlacher Straße mit seinen Ausstellungen zur Ur- und Frühgeschichte 
Weingartens sowie zur Naturkunde einschließlich der Sonderausstellung 
„Die Brüder Holler – Glasmalerei und Holzskulpturen“ ist seit Anfang Juli 
mit Ausnahme der Ferienspaß-Aktionen für Kinder und Jugendliche ge-
schlossen. Erster regulärer Öffnungstag nach der Sommerpause ist zum
Museumsfest am Sonntag, 15. September. Dagegen ist das „Museum im 
Turm“ auch während der Ferienzeit sonntags von 15 bis 18 Uhr noch bis 
Allerheiligen geöffnet. Für Schulklassen sowie Vereine und Gruppen sind 
sowohl für das neue Heimatmuseum
als auch für das „Museum im Turm“ jedoch Sonderführungen nach vorhe-
riger Vereinbarung auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich. 
Anmeldungen nehmen Klaus Geggus, Telefon 2564, oder Horst Bartholomä, 
Telefon 1458, entgegen. Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-wein-
garten.de!

Hoffest 2019
Am 06.08.2019 war es mal wieder soweit und wir konnten unser Hoffest mit 
68 Mitgliedern und Gästen im Sohl bei Toni und Klaus Hardock feiern. Ei-
nige von uns (wie man auf dem Bild sehen kann) trafen sich bei der Kirche 
und machten sich zu Fuß auf den Weg. Der Aperitif stand schon bereit als 
die ersten Gäste eintrafen. Das Vorstandsteam hatte schon einen Tag vorher 
mit den Vorbereitungen begonnen. Das üppige Kuchenbuffet wurde eröff-
net und wir konnten uns erst mal stärken. Danach spielte Gaby auf ihrem 
Akkordeon bekannte Melodien und es wurde heftig mitgesungen. Es wurde 
gelacht, sich ausgetauscht und schon war es wieder Zeit für das Vesper. Die 
ersten Mitglieder machten sich wieder zu Fuß auf den Heimweg. Schnell 
war der Nachmittag vorbei und wir bedankten uns bei Toni und Klaus, dass 
wir auch dieses Jahr wieder bei ihnen im Sohl feiern konnten.

Sommerschnittkurs
1. Pflege von Obstgehölzen
2. Gestaltung von Hochbeeten
3. Gesangliche und musikalische Umrahmung mit Max Biundo
Der diesjährige Sommerschnittkurs des Obst- und Rebbauvereins Weingar-
ten e.V. findet am Freitag, 30. August 2019, 17:00 Uhr
im Lehrgarten der Familie Ruth und Dieter Rauch, Schmalensteinweg 38 in 
Weingarten statt.
Obstbezirksmeister Müller wird seinen traditionellen Sommerschnitt-
kurs an den Gehölzen durchführen. Es werden hierzu Schnitt- und Pflege-
hinweise über Apfel-, Birnen-, Aprikosen-, Kirschen-, Pfirsich-, und Man-
delbäume vorgeführt und gegeben.
Gleichzeitig wird Frau Ute Ellwein (Dipl. Ing. f. Gartenbau im Landratsamt 
Karlsruhe) eine Kreisgartenbauberatung mit Schwerpunkt „Hochbeetge-
staltung“ durchführen. Beide Veranstaltungen laufen gleichzeitig ab 17:00 
Uhr und die interessierten Mitglieder und Freunde werden gebeten, sich

Obst und Rebbauverein

blut.eV

den jeweiligen Gruppen anzuschließen.
Beide Referenten (Frau Ellwein und Herr Müller) wünschen sich großes In-
teresse, eine rege Teilnahme und vor allem viele Fragen zu allen Themen.
Im Anschluss an die beiden Vorträge laden wir alle Mitglieder und auch 
Nichtmitglieder zu einem gemütlichen Zusammensein im Lehrgarten der 
Fam. Rauch herzlich ein. Es gibt kostenlos Brezeln, Wasser, Wein, Saft, Essen 
u. das Ganze wird musikalisch u. gesanglich von unserm Künstler Max Bi-
undo u. dessen Freundlin feierlich umrahmt.
Zu dieser hochinteressanten Veranstaltung laden wir alle Mitglieder und
Freunde, aber auch Nichtmitglieder des Obst- und Rebbauvereins herz-
lichst ein u. bitten um rege Teilnahme.
Henry Östreicher
1. Vorsitzender

Herbstfest 2019 der Kirchlichen Sozialstation Stutensee- 
Weingarten in Blankenloch in der Festhalle
Wir feiern im September wieder unser Herbstfest.
Haben Sie Lust dabei zu sein?
Das Fest ist für alle Kunden der Sozialstation Stutensee-Weingarten und 
deren Angehörige gedacht. Wir freuen uns jetzt schon darauf. Sie sind herz-
lichst eingeladen.
Sie können sich den Termin jetzt vormerken:
Dienstag, 17. September von 14:30-17:00 Uhr im Nebenraum der Festhal-
le in Blankenloch, Badstr. 1. Letztes Jahr fand das Herbstfest für unsere 
Senioren und deren Angehörige auch in der Festhalle Blankenloch statt. Es 
war ein tolles Fest. Unsere ehrenamtlichen Helfer/-innen und Fachkräfte 
der Alltagsbetreuung und unserer „Vergissmeinnicht- Gruppen“ hatten 
keine Mühe gescheut dieses Fest mit viel Eigenarbeit zu gestalten. Tisch-
dekoration und der Kuchen waren selbst gemacht. Um besser planen zu 
können bitten wir Sie bis zum 09.09.2019 (Montag) in der Sozialstation Be-
scheid zu geben ob Sie kommen möchten. Da der angebotene Fahrdienst 
nur begrenzt Plätze frei hat bitten wir um rechtzeitige Anmeldung. Wir 
wünschen Ihnen einen angenehmen Sommer.
Bis zum Herbst.
Ihr „Vergissmeinnicht-Team“ der 
Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingarten
Bahnhofstraße 11
76297 Stutensee
Tel. 07244/94111

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 
aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung leiden, 
ein. Bis heute konnten wir über 102.000 neue Stammzellspender gewinnen 
und seit 2001 mehr als 730 Stammzelltransplantationen ermöglichen. blut.
eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des Uni-
versitätsKlinikums Heidelberg und der AKB Gauting. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen (Ringstraße 
116, Weingarten) eine Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompa-
tienten und deren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitglied-
schaft gebunden. Die Termine für 2019 sind: 10. Oktober, 5. Dezember.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die Sport, vor 
allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Heilungsprozess zu neh-
men, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei 
denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie 
auf unserer Webseite www.blutev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie kön-

Landfrauenverein

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.
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nen sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Lebens-
retterset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen 
und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 76356 
Weingarten, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de,
www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II, Spieltreff
- Repair Café, Nähtreff, Flottte-Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-weingar-
ten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
ACHTUNG, ab 01.07.2019 geänderte Bürozeiten in der Bahnhofstr. 3! 
Mi. 8.30-12.30 Uhr Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 6“ be-
setzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Jahrgang 1936/1937
Terminankündigung
Tagesausflug am Donnerstag 29. August 2019
Einladungen wurden zugestellt.
Bitte jetzt gleich anmelden.

Jahrgang 1948 /1949
Unser nächster Stammtisch führt uns nach Karlsruhe zu Franz Schwieger-
sohn. Treffpunkt am Mittwoch, 28.8.2019 um 17 Uhr vor der Mineralix - Are-
na zwecks Fahrgemeinschaften.

Bürger helfen Bürgern e.V.,
die Bürgergenossenschaft in Weingarten
Es freut uns, berichten zu können, dass sich unsere Mitglieder immer häufi-
ger in vielen Lebens- und Alltagssituationen gegenseitig helfen und unter-
stützen.
Spezialisten unter uns können rasch und kompetent bei Anfragen helfen. 
Mit „Super Arbeit“ quittierte uns ein Mitglied die Ausführung durch einen 
Helfer. Als Verein kooperieren wir mit dem Ortsseniorenrat beim „Spie-
lenachmittag“, der am 2. Donnerstag des Monats ab 15 Uhr in der Begeg-
nungsstätte, Bahnhofstraße 3 stattfindet und mit dem Kurs „Arbeiten am 
PC für Senioren“, der von dem erfahrenen Tutor Norbert Borrmann gelei-
tet wird. Zusammen mit dem Familienzentrum Allerdings und dem Ortsse-
niorenrat beteiligen wir uns am „Repair- Cafè“ das einmal im Monat eben-
falls in der Bahnhofstr. 3 durchgeführt wird. Hier ein Auszug aus unseren 
„Standard“- Leistungen:
Gegen das Alleinsein, Entlastung pflegender Angehöriger und Eltern
Vorlesen, Zuhören, Spielen; Spaziergänge, Ausflüge, Begleitung zu ver-
schiedenen Veranstaltungen, Kirche, Theater, Kino
Hilfen im Alltag:
· Unterstützung im Haushalt bei Krankheit oder nach
einem Krankenhausaufenthalt z.B. Einkaufen, Kochen, Wäsche
versorgen, Näharbeiten, (kein Ersatz für eine kommerzielle Haushaltshilfe

/ Raumpfleger) 
· Begleitung beim Einkaufen, bei Behördengängen und Arztbesuchen
· Kinderbetreuung zu Hause
· Kinderbegleitung zur oder von der Schule/Kindergarten
· Fahrdienste
· Transporthilfen, z.B. Gartenabfälle zur Deponie bringen 
· Beratung beim Umgang mit Behörden, Banken und Versicherungen
· Feste vorbereiten wie Geburtstag, Hochzeitstag, Jubiläum u. ä., 

z.B. Einladungen schreiben, Kuchen backen, Tischdekoration
· Bastelarbeiten, Handarbeiten, Erstellung von Fotobüchern
· Vor- und Nachbearbeitung von Handwerkerarbeiten
· kleine Reparaturen und Hilfeleistungen beim „Heimwerken“
Es lohnt sich- auch für junge Familien- Mitglied im Verein und Teil die-
ser Gemeinschaft zu werden. Fragen Sie an bei: Bürger helfen Bürgern
e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten, unter 0176 435 140 43
oder schriftlich an info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Spielergebnisse
Rothaus-Kreispokal:
FC Vikt. Jöhlingen 1 – FVgg Weingarten 1 2:3
Torschützen: Eigentor Gegner, Niklas Gutberlet, Marvin Merz
Kreisliga:
DJK Mühlburg 1 – FVgg Weingarten 1 2:1
Torschütze: Pascal Worg

Spielevorschau
Sonntag, 18. August 2019, 17.00 Uhr:
FV Spfr. Forchheim 1 – FVgg Weingarten 1
FVgg Weingarten 2 – VfB Knielingen 2

Aktuelle Informationen über die Abteilung Wintersport und Wandern 
erhalten Sie unter wsw.tsv-weingarten.de

Termine 2019:
06.09.209 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19.00 Uhr
08.09.2019 Preisschießen für Bürger, Vereine und Firmen, Beginn: 9.00 Uhr
20.-22.09.2019 6. Oktoberfest auf dem Rathausplatz
22.09.2019 Ehrenmitgliedertreffen auf dem Oktoberfest Rathausplatz, Be-
ginn: 10.30 Uhr

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pistole 50 m 
und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wil-
helm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.svweingarten.com
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Achtung !!!!!
Das Jugend- und Schnuppertraining findet bei schönem Wetter auf 
dem Bogenplatz
beim Schützenhaus und bei schlechtem Wetter in der Halle Ecke
Mützenau/Friedrich-Wilhelm-Straße statt.
Aufruf zum Königs- und Pokalschießen !!!
Willst du Kreis- oder Landeskönig/in werden oder doch lieber den Kurt-Au-
er- oder Walter-Prokop-Pokal gewinnen? Dann mach mit!
Mit dem Luftgewehr/Luftpistole musst du jeweils 10 Schuss im Stehendan-
schlag auf eine Distanz von 10m schießen. Der beste Schuss (kleinste Teiler) 
kommt in die Wertung und mit ein bisschen Glück wird du Teil der neuen 
Königsfamilie.
Je mehr mitmachen, umso größer sind die Chancen, dass der Titel in Wein-
garten bleibt, denn mit Simone Garcia Montes stellt der Verein die am-
tierende Landesschützenkönigin. Wir wünschen allen Teilnehmern viel 
Glück und „gut Schuss“.

Achtung !!! Achtung !!!
Die Teilnahme am Landeskönigsschießen ist nur noch bis zum 
21. August möglich !!!

Helferaufruf - Oktoberfest
Vom 20. bis 22. September 2019 veranstalten wir unser mittlerweile 6. Ok-
toberfest und hierfür brauchen wir wieder jede Menge an Helfer.
Wer gerne mithelfen möchte meldet sich bitte direkt bei OSM Jürgen Lan-
gendörfer (Tel. 07244/3917 oder osm@svweingarten.com). Alternativ kann 
auch ein Helferzettel ausgefüllt werden.
Für Sonntags ist auch wieder ein Kuchenverkauf geplant. Wer gerne backt 
und uns mit einem Kuchen/Torte unterstützen möchte, kann sich hierzu 
direkt an Evelyn Seyfried Tel. 07244/706036 wenden.
Bitte helft alle mit, damit auch dieses Oktoberfest ein voller Erfolg wird.
Die Vorstandschaft dankt schon jetzt für eure tatkräftige Unterstützung.

Paellaessen im Schützenhaus
Denkt man an Paella, denkt man automatisch an Spanien, Sommer, Sonne, 
Strand, laue Abende ... Kann so sein, muss aber nicht. Auch bei den Wein-
gartner Schützen gibt es - zumindest einmal im Jahr - ein Paellaessen vom 
Feinsten. Paella ursprünglich aus der Not heraus geboren, galt früher als 
„arme Leute Essen“. Die Reisbauern kochten sich ihr Mittagessen auf of-
fenem Feuer und neben Reis landete so ziemlich alles in der Pfanne. Mit 
der Zeit entwickelte sich die Paella mehr und mehr und zählt heute zu 
einem der beliebtesten spanischen Gerichte. Paellakoch Silve kennt viele 
Varianten und überrascht uns jedes Mal mit seiner Kreativität von neuem. 
Neben der traditionellen Paella mit Fleisch gab es auch wieder eine Paella 
mit Fisch und Meeresfrüchten. Geschmeckt haben sie beide, wie man an 
den leeren Pfannen am Ende sehen konnte. Vielen Dank Silve, es hat wieder 
super lecker geschmeckt.

Ferienspaß beim TTC Weingarten
Auch in diesem Jahr veranstaltete der TTC Weingarten erneut den alljähr-
lich stattfindenden Ferienspaß. Am Mittwoch den 30. Juli fanden sich 12 
Kinder in der Mineralix Arena ein, um in die Welt des Tischtennissports hi-

neinzuschnuppern. Nach den Begrüßungsworten durch unseren zweiten 
Vorstand Timo Münzing begannen die Kinder interessiert und motiviert 
mit ersten Aufwärmspielen, bevor es dann an Ballgewöhnungsübungen 
mit Luftballons und Tischtennisbällen ging. Natürlich durfte danach eine 
Partie am Tischtennistisch nicht fehlen. Eine Technikeinheit, die unser 
Jugendspieler Jonas Kling leitete, ermöglichte den Kindern erste richtige 
Bewegungen mit dem kleinen Tischtennisball. Ein spannendes Spiel mit 
wohlverdienten süßen Preisen rundete den Ferienspaß ab.
Wer interessiert ist, den sehen wir gerne bei uns im Training. Ab dem 11. 
September trainieren Anfänger und Schüler mittwochs ab 17 Uhr und frei-
tags ab 16 Uhr.

Ein Dank gilt unserem zweiten Vorstand Timo Münzing, unserem Jugend-
spieler Jonas Kling und unserer stellvertretenden Jugendleiterin Isabel 
Kuper, die den Tag mit den Kindern gestalteten. Der TTC verabschiedet sich 
somit in die Sommerpause und sagt Dankeschön an all seine Unterstützer. 
Wir freuen uns auf eine neue, spannende und erfolgreiche Saison. IK

GELBER REHAKURS FÜR PSYCHISCHE 
ERKRANKUNGEN IN WEINGARTEN
Bewegung hält gesund - nicht nur körperlich: Immer mehr Studien 
zeigen, dass regelmäßige Bewegung auch bei seelischen Problemen 
hilft. Bei manchen psychischen Krankheiten ist Sport sogar ähnlich 
wirksam wie eine Psychotherapie oder Medikamente.
In Weingarten findet jeden Mittwoch von 15.00-15.45 Uhr ein Rehakurs für 

Super leckere Paellas mit Fleisch und Meeresfrüchten.

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.

Unsere Ferienspaß-Gruppe

Action am Tisch

Ballgewöhnungsübungen mit Luftballons 

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de
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psychische Erkrankungen statt. Ob Angstzustände oder Depressionen, mit 
einer gültigen ärztlichen Verordnung kann bei uns jeder teilnehmen. In 
unseren Kursen bewegen wir uns ganzheitlich, entspannen und erlernen 
Atem- und Beruhigungsübungen. „Leider wird die Thematik mit psychi-
schen Belastungsbeschwerden immer noch gerne verschwiegen. Die
Betroffenen leiden, fühlen sich nicht wohl in ihrer Haut und sind im Alltag 
eingeschränkt. Das muss nicht sein. Ich würde mich sehr freuen, wenn sich 
die Toleranz in unserer Gesellschaft zu diesem Thema endlich  erweitern 

würde. Wir bieten in Weingarten einen der wenigen RehaKurse im Raum 
Karlsruhe für diese Indikation an und ich hoffe dass in den kommenden 
Jahren noch viele dazu kommen werden. - Anette Kümmel, Übungsleite-
rin Gelber Rehakurs -“ Informationen und Anmeldungen unter Tel: 0172-
7213004 oder 07244-709384 (AB) oder per Email: active-plus-ev@web.de
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41, 76356 Weingarten/Baden

Klein- und Gewerbeanzeigen

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine 
E-Mail an: info@turmbergrundschau.de
oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren 

Anzeigenberater Gert Veitel: 
0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de

Wir suchen zuverlässige Austräger 
für die Turmbergrundschau!

Gebiet Durlacher Str., Kirchstr., Am alten Friedhof, 
Marktplatz, 70 Zeitungen

Gebiet Friedrich-Wilhelm-Str. + Nebenstraßen
145 Zeitungen

Bitte melden Sie sich bei Frau Gablenz: 07244 / 70210

KarLa - Sozialpädagogische Hilfen für Familien e.V., ein 2007 gegründeter gemeinnütziger 
Verein und anerkannter Träger der freien Jugendhilfe in Weingarten/Baden sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/einen

Sozialpädagogin/Sozialpädagogen für die 
Fallkoordination in den ambulanten Hilfen
in Teilzeit (24-30 Wochenstunden)

Im Auftrag der Jugendämter (überwiegend im Landkreis Karlsruhe) führen wir profesionell 
ambulante Hilfen in der Kinder- und Jugendhilfe durch, vor allem Sozialpädagogische Fami-
lienhilfen und Erziehungsbeistandschaften.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Koordination der Einsätze von Fachkräften in den ambulanten Hilfen
• Fachliche Begleitung und kollegiale Beratung der pädagogischen Fachkräfte
• Kooperation mit den Mitarbeitern des Allgemeinen Sozialen Dienstes der Jugendämter 

im Rahmen der Hilfeplanung nach § 36 KJHG
• Netzwerkarbeit im Sozialraum
• Mitwirkung an der konzeptionellen Weiterentwicklung

Ihr Profil:
• abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Sozialpädagogik, Soziale Arbeit oder ver-

gleichbare Fachrichtung
• Zusatzqualifikation im Bereich systemische Beratung und/oder Therapie erwünscht
• Erfahrung in der Kinder und Jugendhilfe sowie im Kinderschutz
• Wertschätzende und ressourcenorientierte Grundhaltung
• Eigenverantwortliche Organisation der Arbeit
• Belastbarkeit, Flexibilität, Humor sowie Teamfähigkeit

Unser Angebot
• eine herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit mit eigenen Gestaltungsmöglichkeiten
• Flexible Arbeitszeiten
• Vergütung in Anlehnung des TVÖD

Kontakt
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden sie bitte per Mail an kontakt@karla-ev.de
KarLa - Sozialpädagogische Hilfen für Familien e.V., Heidengass 10, 76356 Weingarten
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen Frau Cebula gerne.
Bitte wenden Sie sich an unser Büro unter der Tel.-Nr. 07244-607520.
Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage www.karla-ev.de

Anzeigenpreise
(gewerblich)

Format Breite x Höhe Preis in €
1 Seite 190 x 270 356,40

1/2 hoch 90 x 270 178,20

1/2 quer 190 x 135 178,20

1/3 quer 190 x 90 118,80

1/4 hoch 90 x 130 85,80

1/4 quer 190 x 67,5 89,10

1/6 90 x 90 59,40

- 90 x 50 33,-

Individuelle Formate

1-spaltig (90 mm) 2-spaltig (190 mm)

0,66 € 1,32 €
pro mm (max. 270) pro mm (max. 270)




